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Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Marktgemeinderates vom 18. 11. 2021 
Diskussion über die Förderschulen im Landkreis Würz-
burg; mögliche Auswirkungen für den Markt Rimpar
Das Thema „Schulstandort für die Rupert-Egenberger-
Förderschule“ war bereits einmal Thema im Marktge-
meinderat. In der vorgenannten Sitzung wurde vom Rat 
festgelegt, dass zunächst über die Bildungsregion und die 
daraus entstehende Schullandschaft diskutiert werden 
sollte. Wichtig wären hierbei als Grundlagen die Schular-
tenwahl und die daraus resultierenden Schüler- und Leh-
rerzahlen. Dieses war für den Herbst 2021 angekündigt, 
zieht sich jedoch wohl bis ins Frühjahr 2022. Das Staat-
liche Schulamt, die Stadt Würzburg und der Landkreis 
spielen hier, vor allem beim Vorgehen von Schülerzuwei-
sungen über die Sprengel- und Landkreisgrenzen hinaus 
eine wichtige Rolle. Konkret geht es dabei um die Verbin-
dungen Rimpar mit Versbach/Lindleinsmühle, aber auch 
Gramschatz/Arnstein. Für den Schulstandort Rimpar ist 
klar der Marktgemeinderat in der Verantwortung. 
Bürgermeister Weidner berichtete über die Sitzung des 
Kreisausschusses des Landkreises am 15. 11. 2021. In 
dieser wurde dargelegt, dass das Gebäude der Rupert-
Egenberger-Schule in Veitshöchheim nicht sanierbar ist. 
Das Gebäude in Höchberg kann zwar saniert werden, ist 
aber nicht erweiterbar. Daher fragt sich der Landkreis: wo-
hin mit der Förderschule in Veitshöchheim?
Es gibt bereits erste Angebote aus dem Landkreis für ei-
nen möglichen Schulneubau, zum einen in Veitshöchheim 
am BFW-Gelände zum anderen in Unterpleichfeld neben 
der geplanten Grundschule. Im Kreisausschuss wird je-
doch befürchtet, dass ggf. ein Neubau im Landkreis ent-
steht und gleichzeitig Schulgebäude leer stehen. 
Bürgermeister Weidner teilte mit, dass der Markt Rimpar den 
Leerstand in seinen Schulen derzeit noch nicht sehe – aller-
dings muss auch zur Kenntnis genommen werden, dass in 
der Maximilian-Kolbe-Schule zwei Jahre hintereinander die 
Mindestzahlen zur Klassenbildung nicht erreicht wurden. 
Gleichzeitig gibt es den klar erklärten Willen des Schulver-
bundes Pleichachtal, den bestehenden Schulverbundsver-
trag aus pädagogischen Gründen nicht mehr zu verlängern. 
Ein Leerstand eines Schulgebäudes in Rimpar sollte auf je-
den Fall vermieden werden. In der Sitzung des Kreisaus-
schusses am 15. 11. 2021 wurde für eine intensive Prüfung 
der Möglichkeiten innerhalb des Marktes Rimpar geworben. 
Eine Entscheidung hierüber muss in der frühen ersten Hälfte 
des Jahre 2022 getroffen werden. 
Im Anschluss an die Ausführungen des Bürgermeisters 
fand eine Aussprache im Rat statt. Alle Fraktionen stellten 
fest, dass vor allem in den 5. Klassen die Schüler für die 
Mittelschule fehlen. Setze sich dieser Trend fort, dürfte der 
Fortbestand der Mittelschule nicht gesichert sein. Daher ist 
zu erwarten, dass in wenigen Jahren in irgendeiner Form 
Schulräume im Markt Rimpar zur Verfügung stehen. Selbst-
verständlich kann die Bereitstellung von vorhandenem 
Schulraum nur dann erfolgen, wenn Sorge dafür getragen 
wurde, dass die Rimparer Schüler ordentlich untergebracht 
sind. Hier ist auch der ab 2026 gesetzlich festgelegte An-
spruch auf eine Ganztagsbetreuung zu berücksichtigen. 
Auch ist hierbei festzustellen, dass das Staatliche Schulamt 
die Mittelschule in Rimpar in ihren Planungen nicht ausrei-
chend berücksichtigt, was den Erhalt des Schulstandortes 
ebenfalls erschweren dürfte. 
Grundsätzlich ist das oberste Ziel des Marktgemeindera-
tes der Erhalt der Mittelschule. Sollte dies nicht möglich 

Berichte aus dem Gemeinderat sein, wären zwingend entstehende Leerstände zu ver-
meiden. Klar sei: wenn kein Schulgebäude frei ist, kann 
der Markt Rimpar auch keines zur Verfügung stellen. 
Grundsätzlich wäre aber der Bau einer Förderschule auf 
dem Gelände der Maximilian-Kolbe-Schule als zusätz-
liche Option möglich. 
Nach eingehender Beratung beschloss der Marktgemein-
derat, aufgrund der gegebenen Umstände dem Landkreis 
Würzburg Interesse zur Bereitstellung von Schulräumen 
oder alternativ einer Fläche zur Einrichtung der Rupert-
Egenberger-Förderschule in Rimpar zu signalisieren. 
Grundsätzlich sollen Leerstände in Schulgebäuden des 
Marktes Rimpar vermieden werden. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, die Rahmenbedingungen mit dem Landkreis 
zu klären. Über die Angelegenheit ist zeitnah wieder im 
Marktgemeinderat zu beraten. (20:0)
Bauanträge und Bauanfragen
a) Dem Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Ein
familienhauses mit Carport in Maidbronn, Flur-Nr. 63/, 
wurde gemeindliche Einvernehmen erteilt. (20:0)
b) Auf der Tagesordnung stand auch die Umnutzung einer 
bestehenden Verkaufsfläche zu Gastronomie und Wieder-
errichtung eines Vordaches am bestehenden Wohn- und 
Geschäftshaus sowie die Renovierung der bestehenden 
Wohnung, in Rimpar, Bischof-Schmitt-Str. 24. Das Bau-
vorhaben befindet sich im Geltungsbereich der Gestal-
tungssatzung Altort. Die Erschließung erfolgt über die 
Bischof-Schmitt-Straße und ist gesichert. Die vorliegende 
Planung wurde mit dem vom Markt Rimpar beauftragten 
Städteplanungsbüro Schlicht Lamprecht aus Schweinfurt 
abgestimmt. Alle in der Stellungnahme von Herrn Lamp-
recht vorgebrachten Anregungen (Pultdach über dem An-
bau, Entfernung Außenkamin, Farbgebung Putz) wurden 
in der vorliegenden Planung vollumfänglich umgesetzt, so 
dass nur noch Befreiungen von der Gestaltungssatzung in 
Detailfragen erforderlich sind. 
Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis und erteilte 
das gemeindliche Einvernehmen sowie die erforderlichen 
Befreiungen von den Festsetzungen der Gestaltungssatzung 
Altort. (20:0)
c) Ein weiteres Thema war die Einrichtung einer dezentralen 
Flüchtlingsunterkunft in Rimpar, Berggasse 3. Das Land-
ratsamt Würzburg informierte in einem Telefonat den Markt 
Rimpar, dass im Gebäude Berggasse 3 in Rimpar die Ein-
richtung einer dezentralen Flüchtlingsunterkunft geplant sei. 
Ein entsprechender Mietvertrag mit dem Eigentümer sei in 
Vorbereitung. Es sei geplant dort, maximal 25 Personen, 
vorwiegend Familien mit Kindern, unterzubringen. 
Nach Rücksprache mit dem Bauamt des Landratsamtes 
Würzburg handelt es sich bei einer solchen Nutzung um 
einen Beherbergungsbetrieb und somit um eine Nutzungs-
änderung des Gebäudes, welche baurechtlich zwingend 
zu genehmigen sei. Der Eigentümer muss daher vor einer 
Umnutzung einen Antrag auf Baugenehmigung einreichen. 
Vom Marktgemeinderat wurde der Sachverhalt zur Kenntnis 
genommen. Die Verwaltung wurde beauftragt, mit dem 
Eigentümer des Gebäudes Kontakt aufzunehmen, um auf 
das erforderliche Baugenehmigungsverfahren hinzuweisen. 
Über die Angelegenheit ist der Marktgemeinderat zu gege-
bener Zeit wieder zu informieren. (20:0)
Bericht des 1. Bürgermeisters über die Angelegenheiten 
der laufenden Verwaltung
a) Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrech-
nung 2017 – 2020
Bürgermeister Weidner informierte, dass der Bericht über 
die überörtliche Prüfung der Jahresrechnung 2017 bis 
2020 mittlerweile beim Markt Rimpar eingegangen sei. 
Der Bericht wird nach den Haushaltsberatungen im Markt-
gemeinderat vorgestellt und dann anschließend im Haupt-
ausschuss abgearbeitet. 
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b) Umsetzung von Corona-Maßnahmen
Der Vorsitzende erläuterte ausführlich die schwierige und 
teils unverständliche Konversation und den komplizierten 
Schriftverkehr zwischen den Ministerien und Fachbehör-
den (Regierung von Unterfranken, Landratsamt Würzburg) 
der dann ohne weitere Erläuterungen den Kommunen zum 
Vollzug übermittelt wird. Anhand von Beispielen aus dem 
Bereich der Kindertageseinrichtungen wurde die Situation 
verdeutlicht. Komplizierte Sachverhalte wie Verordnungen 
und Rahmenhygienepläne werden von den übergeordne-
ten Behörden sehr kurzfristig und ohne weitere Erläute-
rungen an die Städte und Gemeinden weitergeleitet, die 
dann in allerkürzester Zeit alles umzusetzen und zu planen 
haben. Zusammenfassend muss gesagt werden, dass es 
sich die übergeordneten Behörden relativ einfach machen 
und die Kommunen „springen“. 
c) Aktueller Sachstand Bau Netto-Markt Maidbronn
In der Klagesache des Nachbarn gegen die vom Land-
ratsamt Würzburg erteilte Baugenehmigung für den Net-
to-Markt hat der Kläger beantragt, die Frist für eine Ent-
scheidung hinsichtlich der Fortführung des Verfahrens 
Hauptsacheverfahren bis 10.12.2021 zu verlängern. Der-
zeit lässt der Kläger die Erfolgsaussichten einer Popular-
klage zum Bayerischen Verfassungsgerichtshof prüfen. Es 
stellt sich ihm die Frage, in wie weit Art. 6 Abs. 5 BayBO 
mit der Eigentumsgarantie des Art. 103 der Bayerischen 
Verfassung vereinbar ist. Auf den Weiterbau des Marktes 
hat diese Information keinen Einfluss.
d) Situation in den Kitas
Bürgermeister Weidner berichtete über die angespannte 
Situation in den Kindertageseinrichtungen. Fakt ist, dass 
sich auf die interne Ausschreibung der stellvertretenden 
Leitung im Schlossmühl-Kindergarten niemand gemeldet 
hat. Die Stelle wurde nun öffentlich ausgeschrieben. 

Er berichtete weiter von folgenden Verbesserungen:
	● Neue Verwaltungsstelle „Kindergarten“, 
besetzt durch Frau Sparks
	● 	Neueinstellungen im pädagogischen Bereich
	● 	Einstellung einer „Springerin“
	● Aufstockung von Arbeitsverträgen
	● Neue Zeitarbeitskraft
	● Einführung einer Mittagsbetreuung 

Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Marktgemeinderates vom 9. 12. 2021
Bericht des 1. Bürgermeisters über die Angelegenheiten 
der laufenden Verwaltung
Mobilfunk
Wie Bürgermeister Weidner informiert berichtet, ist auf 
dem Gelände der Open Grid in Rimpar der Aufbau einer 
provisorischen Mobilfunkstation beabsichtigt.
Der provisorische Mobilfunksender ist zur Bereitstellung 
von Mobilfunkdiensten 2G/3G/4G/5G im Bereich des 
Werksgeländes erforderlich und erfolgt in deren Auftrag. 
Dadurch kann gleichzeitig die Versorgung im Umfeld ver-
bessert werden. Die immissionsschutzrechtliche Geneh-
migung wird direkt bei der Bundesnetzagentur eingeholt 
und der zuständigen Umweltbehörde (Landratsamt oder 
Umweltämter der Städte) spätestens zwei Wochen vor In-
betriebnahme der Station vorgelegt. 

Bericht von der 62. Sitzung der Lenkungsgruppe am 
27. 10. 2021 in Prosselsheim; Stand Regionalbudget 2021
Über das Regionalbudget können dieses Jahr 25 Kleinpro-
jekte mit insgesamt 95.756,92 Euro bezuschusst werden. 
Darunter sind Projekte wie der Bürgergarten in Rimpar. 
Vorbereitung Regionalbudget 2022
Die Bekanntgabe der Antragsrunde für das Jahr 2022 
erfolgte durch die Ministerin im November und der 
Würzburger Norden will das Regionalbudget erneut be-
antragen. Die Projektförderung beträgt wieder bis zu 80 
Prozent, maximal gibt es 10.000 Euro. Die Projekte dürfen 
netto nicht mehr als 20.000 Euro kosten. Es ist sinnvoll, 
schon jetzt neue Projekte zu planen und vorzubereiten. 
Vorstellung der Initiative „Jeder Tropfen zählt“
„Upcycling statt Abflussrohr“, so lautet das Motto der Ini-
tiative „Jeder Tropfen zählt“. Der Geschäftsführer Herr Zenk 
und Herr Hilbert stellten im Anschluss an die Sitzung der 
Lenkungsgruppe die Sammlung von genutzten Speisefet-
ten und -ölen aus Privathaushalten vor. Die Funktionsweise 
demonstrierten sie anhand eines mitgebrachten Sammel-
automaten, wo volle Behälter gegen leere Behälter getauscht 
werden können. Damit soll einerseits das öffentliche Kanal- 
und Abwassersystem geschützt und andererseits ein wert-
voller nachhaltiger Rohstoff zur Reduzierung der Treibhaus-
gas-Emissionen genutzt werden. Bereits seit Ende 2018 ist 
das Sammelsystem in verschiedenen Landkreisen in Bayern 
zu finden. Allerdings muss noch die Finanzierung geklärt wer-
den. Mehr Infos unter https://jedertropfenzaehlt.de
Städtebauförderung
Bürgermeister Weidner teilt mit, dass für ein Objekt in der 
Ziegeleistraße der Höchstbetrag abgerufen wurde.
Dezentrale Unterkunft in der Berggasse 3
Hier wird aktuell die bauliche Zulässigkeit durch das Land-
ratsamt geklärt.
Verkehrsschau und Verkehrsüberwachung
Die Ergebnisse der Verkehrsschau sowie die künftige Ver-
kehrsüberwachung werden in der nächsten Marktgemeinde
ratssitzung am 27. 1. 2022 behandelt.
LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Wein Wald Wasser – 
wie geht es weiter – Info vom 18. 11. 2021
Herr Fröhlich von der LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Wein 
Wald Wasser betont, dass im gesamten Prozess die Mitwir-
kung der Gemeinden, der Bürgermeister und insbesondere 
der Bürger*innen notwendig sei. Er bitte daher die Bürger-
meister, die Informationen über die Mitwirkungsmöglichkeiten 
(Startworkshop, Arbeitskreise) in Ihre Bürgerschaft hineinzu-
tragen, um eine große Resonanz erreichen zu können.
Der Zeitplan sieht vor, dass das Management die Erarbeitung 
der Lokalen Entwicklungsstrategie bis Mitte nächsten Jahres 
vorschlägt. Selbstverständlich sei derzeit nicht absehbar, ob 
diese aufgrund der Pandemie so umsetzbar sei. 
Wasserversorgung Gramschatz:  
Inbetriebnahme Anfang 2022
Bei einem Ortstermin am 15. 11. 2021 in Gramschatz wurde 
mit allen am Bau beteiligten Firmen die weitere Vorgehens-
weise erörtert. Nach dem Bauzeitenplan wäre die Inbetrieb-
nahme des neuen Hochbehälters frühestens in der KW 50, 
realistischer jedoch in der KW 51 möglich gewesen. Die Fa. 
Glöckle-Bau hat daraufhin eine Inbetriebnahme kurz vor den 
Feiertagen für problematisch erachtet. Nach Rücksprache 
mit dem Auftraggeber wurde letztendlich entschieden, dass 
die Inbetriebnahme Anfang des Jahres 2022 erfolgen soll. Die 
Fa. Glöckle wird allen Beteiligten einen neuen Bauzeitenplan 
ausarbeiten und vorlegen.
EDV-Informationen
Das Rathaus ist mit Glasfaser angebunden. 1,00 Gbit/s 
Downstream, 283,2 Mbit/s Upstream. Damit sind jetzt 
auch „ruckelfreie“ digitale Bürgerversammlungen möglich. 
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Nachbearbeiten der digitalen Bürgerversammlung
Bürgermeister Weidner bedankt sich für die sehr kurzfris-
tige, flexible und günstige Umsetzung durch Herrn Uwe 
Beck. Die Unterlagen und der Stream werden demnächst 
auf die Homepage verlinkt. 
Ein wichtiges Thema, das aber in der Breite der Bürger
versammlung keinen Raum finden konnte, war der 
Schlossmühlkindergarten. Deshalb fand am 15. 12. 2021 
ein digitaler Elternabend statt. Marktgemeinderäte konn-
ten sich bei Interesse dazuschalten.
Folgende Verbindungen nach Außen wurden verbessert:

	● 	OSRZ Outsourcing – für Kämmerei, Bauverwaltung und 
Hauptverwaltung die wesentlichen Arbeitsgrundlagen- 
KomBN/ByBN Kommunales Behördennetz- E-Mail- Inter-
net- VPN – WLAN und von den drei bisher vorhandenen 
Internetzugängen wurde einer als BackUp belassen.

	● Die Planung für 2022 umfasst neue Server und Switche für 
30.000 Euro, es müssen zwei Server 2022 ersetzt werden
	● Die Datensicherung in der Alten Knabenschule kostet 
11.000 Euro und ist künftig sicher außerhalb des Rat-
hauses in einem anderen Brandabschnitt installiert.
	● Für div. Dienstleistungen werden 6.000 Euro gebraucht 
und noch Geld für Peripherie. Das wird auch in den 
Haushaltsberatungen noch erläutert.
	● Nach der erfolgreichen Einführung des elektronischen 
Rechnungseingangsbuchs soll nun auch die digitale  
Signatur von Adobe eingeführt werden.

Baugebiet Bickelsgraben
Derzeit läuft die Ausschreibung für die Tiefbauarbeiten, 
die Bauarbeiten sollen im Frühjahr 2022 beginnen, je 
nach Verfügbarkeit der Baufirma. Mit der Wohnbebauung 
an den zu erschließenden Bauplätzen kann man dann –
je nach Lage des Bauplatzes – wahrscheinlich nach der 
Sommerpause 2023 beginnen.
Dirt-Bike-Bahn, Bike-Trails, Graffiti-Flächen für  
junge Künstler*innen und einem Soccer-Ground/ 
Mini-Fußballstadion
Der favorisierte Standort der Dirt-Bike-Bahn ist als Aus-
gleichsfläche eher nicht geeignet, so dass nach einem neuen 
Standort gesucht werden muss. Die Initiative berät sich am 
17. 12. 2021. In Sachen Bike-Trails gibt es am 10. 12. 2021 
um 15 Uhr ein Treffen der Interessierten am Wolfsbild.
Graffiti-Flächen liegen fest: unter der Konrad-Adenauer-
Brücke. Jetzt wird der Modus zur Vergabe der Sprüh-
flächen geregelt.
Für das Mini-Fußballstadion wurden die Unterlagen leider 
erst kurz nach Aufstellen dieser Tagesordnung eingereicht, 
hier ist ein Treffen am 18. 1. 2022 im Jugendzentrum geplant, 
so dass das Thema dann voraussichtlich am 27. 1. 2022 in 
der Marktgemeinderatssitzung behandelt werden kann.
Beleuchtung Schloss
Ein Ratsmitglied gibt eine Anregung eines Bürgers weiter der 
vorschlägt, die Beleuchtung des Schlosses zu verlängern, 
da diese so schön sei.
Rückerstattung KiTa-Gebühren
Auf die Anfrage eines Ratsmitgliedes, inwieweit KiTa-Ge-
bühren rückerstattet wurden, antwortet die Verwaltung, dass 
diese im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben, die das Minis-
terium im Zuge der Pandemie erlassen hat, vollzogen wurde.
Der Bericht des 1. Bürgermeisters über die Angelegenheiten 
der laufenden Verwaltung wird zur Kenntnis genommen.

Am 27. 1.  2022 um 19.00 Uhr 
Sitzung des Marktgemeinderates 
Ort: Siehe Aushang oder Internet
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Ort: Siehe Aushang oder Internet

Wissenswertes

Endlich auch in Rimpar: Corona-Schnelltests
Seit 11. Januar bietet BayernTestet in Rimpar auf dem 
Platz der Partnerschaft an der Alten Knabenschule für 
Kinder und Erwachsene kostenlose COVID-19-Antigen-
Schnelltests (Bürgertests) an.
Kinder ab einem Jahr in Krippen oder Kindertagesstätten 
müssen bekanntlich ab 10. 1. 2022 dreimal pro Woche zu-
sammen mit ihren Eltern einen Corona-Selbsttest oder 
Schnelltest machen. Die Eltern haben hierbei glaubhaft zu 
versichern, dass sie die Testungen mit negativem Ergebnis 
ordnungsgemäß mit ihren Kindern durchgeführt haben. Beim 
Schnelltest in der Teststation erhalten die Eltern die gefor-
derte Bestätigung kurze Zeit nach dem Test schriftlich per 
E-Mail und können das negative Testergebnis somit schwarz 
auf weiß belegen.
Auch alle Personen, für die „2 G plus“ vorgeschrieben ist (zum 
Beispiel für den Besuch von Fitness-Centern, Schwimm-
bädern, Krankenhäusern oder Pflegeheimen und Kulturver-
anstaltungen) oder die einfach nur ihre Angehörigen, Freunde 
oder Kollegen vor Covid-19 schützen wollen, haben nun end-
lich eine bequeme Schnelltestmöglichkeit vor Ort.
Die Tests sind 24 Stunden gültig und werden als Nasen- oder 
Rachentest, für Kinder auch als angenehmere sogenannte 
„Lolly“-Tests durchgeführt.
Wichtig: Um Zeit zu sparen, sollte man sich vor dem Testen 
auf der Webseite www.bayerntestet.de registrieren. Hierbei 
empfiehlt es sich, auch gleich einen Termin zu buchen. Aber 
auch ohne Termin ist der kostenlose Test, ggfls. mit längerer 
Wartezeit, möglich.
Wenn man bei der Registrierung im Feld „Daten speichern 
fürs nächste Mal“ einen Haken setzt, muss man sich für 
weitere Tests nicht mehr extra anmelden.
Aktuell hat die Teststation geöffnet:

	● Montag bis Freitag 7 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
	● Samstag von 10 – 15 Uhr
	● Sonntag von 12 – 18 Uhr

Je nach Besucherverteilung können sich die Öffnungszeiten 
noch ändern.
Zum Test muss ein Ausweis mit Lichtbild vorgelegt werden. 
Mindestens 15 Minuten vor dem Test dürfen keine Nahrungs-
mittel, Flüssigkeiten, Kaugummi oder Zigaretten konsumiert 
werden. 
Hier gelangt man  
zur Schnellregistrierung:      

Kontakt: Karl Gommersbach,  
Austraße 67, 97222 Rimpar, 0176/4554 8811
� gez. Karl Gommersbach
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FERNWASSERVERSORGUNG –  
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie  
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 17,4 mg/l, Stand: 13. 12. 2021 
Gesamthärte ca. 23,7 ° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“ 
Stand: 3/2021 
weitere Werte finden Sie unter  
www.fwm-wue.de/Wasserwerte/ 
Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG –  
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 45,0 mg/l 
Gesamthärte 27,7 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 4,9 mmol/l; Stand 1. 9. 2021 
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar 
finden Sie unter  
www.rimpar.de/rathaus/buergerservice-online/ 
trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil) 
Brunnen 2 und 3: 
Nitratgehalt < 1,00 mg/l 
Gesamthärte 21,6 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“ 
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 1. 9. 2021
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14°dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter).

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Die InfS Hammelburg, III. Inspektion führt  
nachstehende Übung durch:
LKdoÜbNr.: 23-2-4-DE 
Übungszeitraum:	 7. 2. 2022 bis 11. 2. 2022 
Name der Übung:	 Fallschirmsprungdienst „MFT B“

	● Übungsraum: Thüngersheim, Güntersleben, Rimpar, 
Estenfeld und Hausen mit Ausdehnung in den Landkreis 
Main-Spessart

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemein-
sam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemein-
same Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben 
Schadensregulierungsstelle des Bundes 

Drosselbergstraße 2 
99097 Erfurt

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.
� gez. Eberth, Landrat

Neue Abfallgebühren beim Team Orange
Informationen zur Anpassung der Abfallgebühren ab 2022 
finden Sie unter www.rimpar.de.

Jeder Moment WERTvoll. Der 
Landkreis Würzburg wird 50!
Tag der offenen Tür im  
Landratsamt am 3. Juli 2022
Am 1. Juli 2022 feiert der Landkreis 
Würzburg seinen 50. Geburtstag unter 
dem Motto: „Jeder Moment WERTvoll“. 

In seiner heutigen Form entstand der Landkreis 1972 aus 
den Altlandkreisen Würzburg und Ochsenfurt und einigen 
Gemeinden umliegender Landkreise. Heute bilden 52 Ge-
meinden mit 113 Ortsteilen den Landkreis Würzburg, der 
sich mit mehr als 162.000 Einwohner*innen als „Kragen-
landkreis“ um die kreisfreie Stadt Würzburg schmiegt. 
Das 50. Landkreis-Jubiläum soll groß gefeiert werden: Mit 
einem offiziellen Festakt am 1. Juli und einem Tag für die 
Ehrenamtskarteninhaberinnen und -inhaber aus dem Land-
kreis am 2. Juli. Zum Tag der offenen Tür im Landratsamt 
Würzburg ist am 3. Juli 2022 die gesamte Bevölkerung 
eingeladen. 
Zudem sind unter dem Motto „52 x 52 = 50“ von Januar 
bis Dezember 2022 in jeder der 52 Landkreisgemeinden 
Jubiläumsveranstaltungen geplant. 
Landrat Thomas Eberth lädt schon heute ein, sich den Termin 
für den Tag der offenen Tür im Landratsamt am 3. Juli vorzu-
merken: „Es wird für Groß und Klein ein erlebnisreicher Tag, 
denn es soll einen bunten Mix aus Unterhaltung, Information, 
Musik, Kultur und regionalen Spezialitäten in und ums Land-
ratsamt in der Zeppelinstraße geben.“ Sogar ein eigens von 
der Kauzen Bräu und der Privatbrauerei Oechsner gebrautes 
Jubiläumsbier wird es geben. 
Alle Veranstaltungen finden statt, soweit es die dann ak-
tuellen Corona-Regeln zulassen. Aktuelle Informationen 
zum Landkreisjubiläum gibt es hier: 
www.landkreis-wuerzburg.de/Jubiläum 
� gez. Eva-Maria Schorno

Führerschein-Umtausch:  
Der Lappen geht, die Karte kommt
Frist läuft für Jahrgänge 1953 – 1958 im Januar 2022 ab
Im Jahr 2013 wurde der neue EU-Führerschein auch in 
Deutschland verpflichtend eingeführt. Mit der Einführung 
des neuen Dokuments müssen nach und nach alle alten 
Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, in neue, befristete, fälschungssichere Führer-
scheine umgetauscht werden. 
Der Umtausch kann im Landratsamt Würzburg ausschließlich 
mit Termin aber auch auf dem Postweg oder über einen On-
line-Antrag vorgenommen werden. Wichtiger Hinweis: Aktuell 
sind nur Fahrerlaubnisinhaber der Geburtsjahrgänge 1953 bis 
1958 aufgerufen, ihre Papierführerscheine umzutauschen. 
Termine sind über www.landkreis-wuerzburg.de/fahrerlaubnis 
buchbar oder telefonisch unter 0931/8003-5030 bis -5041 
beziehungsweise 0931/8003-5042 bis -5046 für den Bereich 
der Dienststelle Ochsenfurt. Durch personelle Engpässe 
kann es hier zu Wartezeiten kommen. 
� gez. Eva-Maria Schorno

Glasfaserverlegung der Dt. Telekom
Adressvalidierung und Trassenaufnahme  
durch Circet Deutschland
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie die Fa. Circet Deutschland GmbH, ein Subunternehmen 
der Deutschen Telekom mitteilt, werden im Zuge der Vorbe-
reitung der Glasfaserverlegung durch die Deutsche Telekom 
im Laufe der nächsten Wochen Mitarbeiter der Fa. Circet 
Deutschland GmbH in der Gemeinde vor Ort unterwegs sein. 
Sie nehmen jedes Haus in der Klingelschildzählung bzw. die 
Oberfläche der Straßen und Gehwege auf. Die Daten wer-
den nicht an Dritte weitergegeben. Die Mitarbeiter können 
sich ausweisen und haben eine Vollmacht.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen Frau Gluth von der Fa. 
Circet gerne zur Verfügung. E-Mail: carina.gluth@circet.de, 
Tel.: 0911/1203 4631
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Telefon: 0931/797440 - Mobil: 0171/3611140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Sanitär • Heizung
Wartung • Service

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

Stellenanzeige
Die Firma Kadel sucht (m/w/d):

• Installateur
• Heizungsbauer
• Anlagenmechaniker
Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerbung – 
oder Ihren Anruf!

Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 09365/5281 · Mobil 0176/24764337

� Ein- und Ausräumen
� Tapezier- und Streicharbeiten
� Verlegen von Fußboden-

belägen aller Art
� Trockenbau
� Wasserschadenausbesserung
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RESTMÜLLBEHÄLTER JAHRESGEBÜHR
     60 Liter 207 Euro

     90 Liter 262 Euro

   120 Liter 318 Euro

  240 Liter 583 Euro

1.100 Liter 2.283 Euro

Zusatzbehälter 120 Liter Bio 63 Euro

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Öffnungszeiten: Mo–Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr

PUTZ.MUNTER 2022
Aktionswoche für einen
sauberen Landkreis
4. – 12.3.2022
Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

Viele kleine Leute,
die an vielen kleinen
Orten viele kleine Dinge 
tun, können das Gesicht 
der Welt verändern –
packen wir es an!

WERTSTOFFHOF GEBÜHR

Bauschutt und
Sonstige Baustellen-
abfälle

100 Liter kostenfrei;
pro weitere angefangene 
50 Liter 5 Euro

ÄNDERUNGEN ZUM 1.1.2022
Insbesondere die seit Jahren steigenden Abfallmengen sowie die allgemein gestiegenen Kosten
erfordern eine Anpassung der Abfallgebühren: 

Die Abfallgebühren sind zum 15. Februar 2022 fällig.
Jeder Grundstückseigentümer erhält in der zweiten Januarwoche 
einen neuen Abfallgebührenbescheid.

So können Sie die Abfallgebühren bezahlen:

1. Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats
Das Formular hierfür erhalten Sie im Internet unter
www.team-orange.info/formulare sowie in allen
Gemeindeverwaltungen.

2. Jährliche Überweisung auf das folgende Konto:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE05 7905 0000 0043 8664 58
BIC: BYLADEM1SWU

Bitte geben Sie unbedingt Ihre Objektnummer an.
Sie finden diese auf dem Gebührenbescheid.
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Fahrplanwechsel auf der Linie 437  
zum 3. Februar 2022
Einfach Verwandte im Krankenhaus besuchen ohne sich vor-
her Gedanken um einen Parkplatz zu machen? Während der 
Fahrt zur Arbeit gemütlich die Nachrichten lesen oder sich 
auf dem Weg zur Untersuchung einfach auf das Wesentliche 
konzentrieren können? Die APG macht‘s möglich! 
Die Linie 437 zum Uniklinikum Würzburg wurde Anfang 2020 
neu eingeführt. Der Testbetrieb wird nun coronabedingt bis 
in das Jahr 2024 fortgesetzt. Die Linie 437 startet in der Ge-
meinde Kürnach und führt über Estenfeld, Rimpar und durch 
den Würzburger Stadtteil Versbach bis zum Umkehrpunkt 
an den Zentren für Operative und Innere Medizin (ZOM/
ZIM) des UKW. Und das ohne lästigen Umstieg. Von dort 
besteht Anschluss an den Shuttlebus des UKW. Ebenso ist 
der Fahrplan auf die Arbeits- und Besuchszeiten des UKW 
abgestimmt. 
Aufgrund erhaltener Kundenrückmeldungen sowie einer 
besseren Anbindung an die Linie 450 wurde der Fahrplan 
überarbeitet und Verbesserungen integriert. Den neuen 
Fahrplan erhalten Sie online unter www.apg-info.de oder 
im APG-Beratungscenter in der Juliuspromenade 40 – 44 
in Würzburg.

Busfahren ist gar nicht so teuer wie Sie denken
Sie fahren gelegentlich in die Stadt um Besorgungen zu erle-
digen, einen Kaffee mit der besten Freundin zu trinken oder 
das nächste Restaurant auszuprobieren? Dann haben Sie 
bestimmt häufig das Problem, dass Parkplätze in Würzburg 
oft Mangelware sind. Fahren Sie deshalb doch einfach mal 
mit dem Bus – es ist gar nicht so teuer wie Sie denken!
Mit der 6er-Karte sind Sie schon ab 2,37 Euro pro Fahrt nach 
Würzburg mobil. Mit der Fahrkarte können Sie 6 Fahrten 
durchführen, dabei umsteigen und auch Fahrtunterbrechun-
gen einlegen. Für Rückfahrten müssen Sie dann ein neues 
Feld abstempeln. Die 6er-Karte kann aber auch von bis zu 
6 Personen gleichzeitig genutzt werden. Für jede Person ist 
dann ein Feld zu entwerten. Also beginnen Sie Ihr Treffen 
doch einfach mal im Bus.
6er-Karten sind im Bus, am Automaten und in der APG in 
der Juliuspromenade 40 – 44 in Würzburg erhältlich. Soll-
ten Sie Rückfragen haben, können Sie sich jederzeit bei 
der APG beraten lassen – gerne auch telefonisch unter 
0931/45280-0.
� gez. Madeleine Wohlfeil

Der Weltladen Rimpar freut  
sich auch nach Weihnachten  
auf Sie …

Nach dem tollen Vorweihnachtsgeschäft freuen wir uns 
auch im neuen Jahr über viele Kund:innen! Das Sortiment 
erweitert sich ständig, schauen Sie doch einfach mal vorbei. 
Hier noch einmal unsere Öffnungszeiten:
Montag:	 15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:	 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:	   9.30 – 12.30 Uhr 
� gez. Dr. Alexander Thumbs

425 Jahre Kommunal-Kompetenz: Landkreis 
Würzburg ehrt ausgeschiedene Kreisrätinnen 
und Kreisräte und Altlandrat Eberhard Nuß
Es war ein Umbruch wie ihn der Kreistag in seiner Geschichte 
selten erlebt hat. Nach der letzten Kommunalwahl schied mit 
30 von 70 Kreisrätinnen und Kreisräten rund die Hälfte des 
Gremiums aus. Corona-bedingt lud Landrat Thomas Eberth 
die Ausgeschiedenen erst rund eineinhalb Jahre später zu 
einem offiziellen Festakt ein.
Auf stolze 425 Jahre Kreistagserfahrung addieren sich 
die Amtszeiten der Geehrten. „425 Jahre, die den Land-
kreis Würzburg vorangebracht, solide gestaltet und damit 
zukunftsfest gemacht haben“, lobte Landrat Eberth das 
kommunalpolitische Engagement. In seiner Laudatio hob 
er besonders hervor, dass die Entscheidungen des Kreis-
tags stets von der Motivation geprägt waren, den Land-
kreis insgesamt zu stärken: „Kirchturmpolitik ist unserem 
Gremium fremd“.
Aus Rimpar wurden geehrt:
10 Jahre: Harald Schmid 
12 Jahre: Ernst-Alfred Kienast
„Immer mit frohem Herzen für die Menschen da“ – 
Landrat Thomas Eberth würdigt Altlandrat Eberhard Nuß
Seinen letzten Arbeitstag am 30. April 2020 hatte Altlandrat 
Eberhard Nuß wegen der Corona-Pandemie nur im kleinen 
Kreis der stellvertretenden Landräte, einiger Führungskräfte 
des Landratsamts und der beiden Vorstände des Kommunal-
unternehmens feiern können. Nach rund eineinhalb Jahren 
konnte die Verabschiedung jetzt in festlichem Rahmen nach-
geholt werden. Beim Festakt für die ausgeschiedenen Kreis-
rätinnen und Kreisräte würdigte Landrat Thomas Eberth die 
Verdienste seines Vorgängers, dessen Ära im Landratsamt 
nach zwölf Jahren zu Ende gegangen war.
In seiner Laudatio beschrieb Eberth den ehemaligen Land-
kreischef als humorvollen und begeisterungsfähigen Men-
schen, der das „Engagement-Gen“ schon immer in sich 
trug. Nuß begann seine kommunalpolitische Laufbahn 1984 
als Gemeinderat seiner Heimatgemeinde Bergtheim, wo 
er auch von 1990 bis 2006 zweiter Bürgermeister war. Seit 
1996 gehörte er dem Kreistag des Landkreises Würzburg an 
und übernahm von Beginn an bis 2020 das Amt des stell-
vertretenden Landrats. Vom 1. Mai 2008 bis zum 30. April 
2020 war er Landrat des Landkreises Würzburg.
In dieser Zeit habe Nuß stets offene Ohren für die Wünsche 
und Fragen der Bürgerinnen und Bürger, der Bürgermeister
innen und Bürgermeister sowie der Vereine und Verbände 
gehabt, unterstrich Eberth das Engagement. 
„Der Satz ‚Landrat, weil ich dich grad seh‘ klingt dir wahr-
scheinlich immer noch in den Ohren, so oft hast du ihn ge-
hört.“ Rund 1.000 Termine pro Jahr absolvierte Nuß als Land-
rat – eine Zahl, auf die sein Nachfolger mit Anerkennung aber 
auch ein wenig Wehmut blickt. Angesichts der Corona-Pan-
demie finden seit Eberths Amtsantritt nur ein Bruchteil der 
Veranstaltungen statt, die den Landkreis ausmachen. 
Aber nicht nur Nuß‘ Terminkalender, auch die Liste der Bau-
maßnahmen, die in seiner Amtszeit fortgeführt oder abge-
schlossen werden konnten, ist lang. So fallen der Bau sie-
ben neuer Seniorenheime, sieben neuer Wertstoffhöfe und 
der Beginn der millionenschweren Sanierung der Main-Klinik 
Ochsenfurt in seine Ära. Der Neubau des Feuerwehrzentrums 
in Klingholz bei Giebelstadt waren ihm ebenso ein Anliegen 
wie die Investitionen in die Landkreisschulen. „Und das al-
les“, so hob Eberth hervor, „bei einem konsequenten Schul-
denabbau und einer stabilen Kreisumlage“. 
Die Verdienste des Altlandrats seien angesichts der zahlreichen 
Bauprojekte buchstäblich in Stein gemeißelt, würdigte Eberth. 
Vor allem aber habe Nuß etwas ausgezeichnet, was sich nicht 
in Beton gießen lasse: seine Art auf Menschen zuzugehen.
� gez. Eva-Maria Schorno
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IISSTT IIHHRR AAUUTTOO WWIINNTTEERRFFIITT?? 

MMIITT UUNNSSEERREEMM WWIINNTTEERRCCHHEECCKK  
KKOOMMMMEENN SSIIEE MMIITT IIHHRREEMM AAUUTTOO 
SSIICCHHEERR DDUURRCCHH DDEENN WWIINNTTEERR!! 
 

 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FFAAHHRRZZEEUUGG 
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HHÄÄNNDDEENN !! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

WWIINNTTEERR 
CCHHEECCKK 

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

Nachbarn neidisch?
Wenn bezaubernde Raumlicht-Stimmungen programmiert
auf einen Klick entstehen, Markisen sich bei Wind selbst
einrollen, wenn Kaffee und Toast herrlich duften, noch 
bevor Sie aufgestanden sind – dann haben wir Ihr Haus 
intelligent gemacht. Wir beraten Sie gerne.
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 Archäologische Ausgrabungen und Funde aus Rimpar, 
Gramschatz, Maidbronn und dem Gramschatzer Wald.

Überblicke und Erläuterungen zu den einzelnen 
Vorgeschichtsepochen, über 300 Abbildungen.

Das Buch zur frühen Geschichte 
unserer Gemeinde – 

von der Steinzeit bis zu den Kelten

Preis 12 €;  ggf. Versandkosten 3 €
Erhältlich bei: Elektro-Philipp und 
EDV-Service Oliver Voll, Rimpar 

oder Hans Winzlmaier, Tel. 09365-3802 
bzw. hanswinzlmaier@freenet.de 
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Ein Gewinn für Alle:  
NeuStart für Sport, Kultur und Ehrenamt: 
Von digitaler Schnitzeljagd bis zum Freilufttheater
Sonderbudget des Kreistags für kreative Aktionen 
und Ideen
„Das gesellschaftliche und soziale Leben in unserem Land-
kreis, in unseren 52 Gemeinden, Märkten und Städten ist von 
engagierten Ehrenamtlichen, kreativen Köpfen und vielen 
fleißigen Händen geprägt“, betonte Landrat Thomas Eberth 
bei einer ganz besonderen Preisverleihung im Landratsamt 
Würzburg. Je 2.000 € gewannen zehn Vereine und Initiativen, 
die sich um einen „NeuStart für Sport, Kultur und Ehrenamt“ 
beworben hatten. Weitere 20 Gewinner wurden mit 500 € für 
ihre kreativen Ideen geehrt. Insgesamt hatten sich 78 Vereine, 
Gemeinden und Initiativen beworben. 
Die Corona-Pandemie bremste seit März 2020 viele Initia-
tiven aus, auf liebgewonnene Veranstaltungen musste man 
verzichten und das Vereinsleben bleibt auch weiterhin ein-
geschränkt. Um das vielfältige kulturelle, sportliche und 
soziale Miteinander wiederzubeleben, stellte der Kreistag 
des Landkreises Würzburg ein Sonderbudget zur Verfü-
gung. Der Ausschuss für Sport, Kultur und Ehrenamt ent-
schied sich für einen Ideenwettbewerb mit der Prämierung 
kreativer und origineller Veranstaltungen und Aktionen in 
unseren Gemeinden.
Die rege Beteiligung am Wettbewerb hat gezeigt: An Im-
pulsen mit Vorbildcharakter mangelt es nicht. Aus der 
Vielzahl an auszeichnungswürdigen Einsendungen hat 
Landrat Thomas Eberth gemeinsam mit der Jury nun zehn 
Gewinner mit 2.000 € und 20 Gewinner mit 500 € geehrt.
Großen Respekt vor kreativen Ideen
Landrat Thomas Eberth zollte den unglaublich kreativen 
Ideen aus allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens gro-
ßen Respekt: „Mit dem Preisgeld sollen Menschen wieder 
begeistert werden für gemeinschaftliches Erleben in Sport, 
Kultur und sozialem Miteinander. Denn Corona hat die sonst 
selbstverständlichen Möglichkeiten, sich im Verein, beim 
Sport oder in der Musikprobe zu treffen, verhindert. Ich be-
fürchte, dass sich viele Menschen daran gewöhnt haben, 
abends gemütlich auf dem Sofa zu sitzen, statt gemeinsam 
etwas zu unternehmen oder sich im Ehrenamt für Feste und 
Veranstaltungen zu engagieren“, so der Landrat. Deshalb war 
der Wettbewerb ein Weckruf, der erfreulicherweise auch ganz 
neue Ideen und Formate hervorgebracht hat.

Strahlende Gesichter zeigten die zehn Gewinner des Wettbewerbs „NeuStart für Sport, Kultur und Ehrenamt“, deren Ideen mit 
je 2.000 € prämiert wurden, bei der Preisverleihung im Landratsamt Würzburg. Landrat Thomas Eberth (hinten links) zollte den 
kreativen Ideen großen Respekt und dankte für das besondere Engagement in Corona-Zeiten. � Foto: Eva-Maria Schorno 
Das Foto wurde Corona-konform nach der 2G-Kontrolle aufgenommen. �

Diese zehn Projekte wurden beim Ideenwettbewerb 
„NeuStart für Sport, Kultur & Ehrenamt“ als Gewinner 
mit 2000 Euro prämiert:

	● Bier-Sams-athlon for People:
Der Förderverein „Schwimmbad für Rimpar e.V.“ hat 
gemeinsam mit der BRK Wasserwacht OG Rimpar und 
allen weiteren Vereinen der Marktgemeinde Rimpar an 
vier Samstagen einen Wettkampf in vier Disziplinen 
(Fahrrad, Schwimmen, Laufen, elektrisches Schießen) 
mit anschließender Präsentation der Vereine im örtli-
chen Biergarten geplant.
	● Actionbound Oberpleichfeld Schnitzeljagd  
(Gemeinde Oberpleichfeld)
	● #musik #klettern  
(Nordbayerische Bläserjugend Kreis Würzburg)
	● Eintagshelden (St. Josef-Stift Eisingen)
	● Mir halt‘n zamm – wieder „Leben“ im Dorf  
(Kürnacher Geschichte(n) e.V.)
	● Jugendübung (Youngsters)  
(DLRG-Jugend des OV Gerbrunn)
	● Greußenheimer Musiktage (Die Freien Musiker)
	● Tag der offenen Vereine (Sportclub Obereisenheim)
	● Markt der Vereine (Stadt Aub)
	● 1. Veitshöchheimer Freilufttheater im Hessler Hof 
(Theater am Hofgarten)

� gez. Eva-Maria Schorno

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Dieses erste Orientierungsgespräch ist kosten-
los. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 10. Februar 2022 
von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats-
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931/8003-5112.
� gez. Eva-Maria Schorno
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Ihre Kreisbrandinspektion im Landkreis Würzburg und Landrat 
Thomas Eberth (2.v.l.) wünschen Ihnen ein gesundes Jahr 2022 (v.l.): 
Kreisbrandrat Michael Reitzenstein und die Kreisbrandinspektoren 
Markus Fleder, Markus Dürr, René Herbert und Karsten Ott. 

Neujahrsgrüße 
DER KREISBRANDINSPEKTION WÜRZBURG LAND

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
die Feuerwehrführungskräfte des Landkreises Würz-
burg und die Feuerwehren wünschen Ihnen mit Landrat 
Thomas Eberth ein gutes, gesundes neues Jahr 2022! 
Inmitten einer schwierigen Zeit für unser ganzes Land 
möchten wir Ihnen sagen: Wir sind für Sie da – Tag und 
Nacht einsatzbereit und hochmotiviert, um Ihr Leben, 
Ihr Hab und Gut und unsere Umwelt vor Schäden durch 
Feuer, Unwetter und andere Katastrophen zu schützen. 

Wenn Sie die 112 wählen, 
wenn die Sirene heult, wenn 
die Einsatzwagen durch 
die Straßen fahren, kön-
nen Sie sicher sein: Hier 
eilen ehrenamtliche Feuer-
wehrfrauen und -männer, 
engagierte Menschen mit 
großem Verantwortungsbe-
wusstsein und hoher Kom-
petenz zur Hilfe, wo und 
wann immer sie nötig ist. 

Im Landkreis Würzburg leisten derzeit rund 700 Frauen 
und 5.200 Männer ihren „Dienst am Nächsten“ bei 
einer der 112 Freiwilligen Feuerwehren. Ob Brandbe-
kämpfung, Helfer vor Ort, Schneebruch oder Unwetter, 
Verkehrsunfall oder Wohnungsö� nung, Personen- oder 

Tierrettung - im Schnitt rücken wir jedes Jahr zu rund 
5.700 Einsätzen aus. Und auch die wöchentlichen 
Übungen bereiten unsere Kameradinnen und Kamera-
den für viele Einsatzszenarien vor. 

Bestens gerüstet für alle Einsätze sind wir durch eine 
erprobte und professionelle Struktur, die im 2020 er-
stellten Feuerwehrbedarfsplan für den Landkreis Würz-

burg festgelegt ist. Hierzu 
gehören der Atemschutz-
pool, mit dem alle Ortsfeu-
erwehren mit stets gewar-
teten Atemschutzgeräten 
versorgt werden, zwei neue 
Rüstwägen und das den ak-
tuellen Bedürfnissen ange-
passte Feuerwehrzentrum 
Klingholz. Auch die neue 
Feuerwehrführungsstruktur 
im Landkreis Würzburg mit 
der Aufteilung in vier Ge-
biete und Fachbereiche von 

Alarmierungsplanung bis Digitalfunk trägt dazu bei, 
alle Herausforderungen zu meistern. Fortbildungen und 
Workshops zu den Aufgaben der Feuerwehr und auch 
zur Stärkung der internen Kommunikation gehören 
selbstverständlich dazu.

Wir sind gut aufgestellt – damit Sie sich auf uns verlassen können!
Gott zur Ehr‘ – dem Nächsten zur Wehr.

Ihre Kreisbrandinspektion des Landkreises Würzburg

Kreisbrandrat Michael Reitzenstein  Landrat Thomas Eberth

KBI Markus Fleder   KBI Markus Dürr

KBI Karsten Ott     KBI René Herbert

Kreisbrandrat Michael Reitzenstein  Landrat Thomas Eberth

KBI Markus Fleder   KBI Markus DürrKBI Markus Fleder   KBI Markus Dürr

KBI Karsten Ott     KBI René HerbertKBI Karsten Ott     KBI René Herbert

Kreisbrandrat Michael Reitzenstein  Landrat Thomas EberthKreisbrandrat Michael Reitzenstein  Landrat Thomas Eberth

KBI Markus Fleder   KBI Markus Dürr
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FROHES 2022

Herzlichen Dank für die
angenehme Zusammen-
arbeit und das entgegen-
gebrachte Vertrauen im
vergangenem Jahr.
Ich wünsche viel Glück
und Gesundheit 
sowie viele Lichtblicke 
im neuen Jahr 2022!

Fliesen- und Natursteinverlegung
Friedrich-Ebert-Str. 24 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/5625 · Fax 897514
Email: info@fliesen-goepfert.de · Internet: www.fliesen-goepfert.de
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Die Gewinner der Preise des ersten  
Online-Adventskalenders des Marktes Rimpar*

*die einer Veröffentlichung ihres Bildes zugestimmt haben

Danke für die vielen positiven  
Rückmeldungen und den großen  

Zuspruch.
Unser Dank geht auch an alle  

Sponsoren, ohne die die  
Verwirklichung so nicht möglich  

gewesen wäre.

Christian + Andreas
Komplett-

Service 
für alle 

Fahrzeuge

Außerklinische Intensivpflege

Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de
Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.
Raiffeisenstraße 2 | 97241 Bergtheim
Tel. 09367 988790 | info@sankt-gregor.de

Sie haben Lust auf Veränderung?
Unsere Teams der Außerklinischen Intensivpflege in Kürnach und 
Rimpar freuen sich auf Verstärkung durch Pflegefachkräfte (m/w/d) in 
Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten Ihnen:

• Ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsumfeld
• Zeitliche Ressourcen für eine individuelle Betreuung und Pflege  
• Gute Fortbildungsangebote
• Möglichkeit zum Basiskurs für außerklinische Intensivpflege
• Regelmäßige Team- und Fallbesprechungen
• Mitarbeiterorientierte Dienstplangestaltung
• Leistungsgerechte Vergütung
• Kinderzulage 
• Zuschuss zu Kinderbetreuungskosten
• Betriebliche Altersvorsorge

Weitere Informationen gibt Ihnen gerne Frau Kerstin Hirsch unter 
Tel. 0151 55043239.
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Die Gewinner der Preise des ersten  
Online-Adventskalenders des Marktes Rimpar*

*die einer Veröffentlichung ihres Bildes zugestimmt haben

Danke für die vielen positiven  
Rückmeldungen und den großen  

Zuspruch.
Unser Dank geht auch an alle  

Sponsoren, ohne die die  
Verwirklichung so nicht möglich  

gewesen wäre.
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Über 40 Jahre Rimpar aktuell
Am 1. 1. 1981 erfolgte der Startschuss für die erste  
Ausgabe des Mitteilungsblattes Rimpar aktuell. 
Viele Jahrzehnte gehörten Hans Walter, der damals 
für Rimpar und Maidbronn zuständig war, und Kurt 
Mintzel, der über Rimpar und Gramschatz be-
richtete, zum redaktionellen Team. Während Ernst 
Kütt im technischen Team in der Anzeigenbera-
tung tätig war, kümmerten sich Martha und Adolf 
Albert über 40 Jahre lang um Layout, Illustration, 
Satz und Druck und später auch um die Anzeigen. 
Dieses Jahr übergaben die beiden ihre Firma Typo-
Studio Albert an die zukünftige Schwiegertochter 
Barbara Böttcher. 
Über 40 Jahre Rimpar aktuell – Grund genug 
um einmal zurück auf die Anfänge zu blicken. 
Wie der damalige Bürgermeister Anton Kütt in der 
ersten Ausgabe schrieb, löste das Rimpar aktuell  
das „bisher von einem Drittel der Bevölkerung 
gelesene, kostenpflichtige Mitteilungsblatt eines 
Stuttgarter Verlages“ ab. Seit 1981 bis heute wird 
das Mitteilungsblatt von den Austrägern kosten-
los ins Haus gebracht. Es dient den Bürgerinnen 
und Bürgern als Informationsquelle unterschied-
lichster Art. Es werden Berichte über die Markt-
gemeinderats- und Ausschusssitzungen, über 
Baumaßnahmen, diverse Veranstaltungen und 
sämtliche Termine im Ort veröffentlicht.

Auch das Rimpar aktuell unterliegt dem Wandel der Zeit. War der 
Druck anfangs nur schwarz-weiß, wurde das Heft nach und nach 
mit immer mehr farbigen Seiten aufgepeppt. Auch inhaltlich gab 
es Veränderungen. Während früher noch sämtliche Jubilare und 
standesamtliche Nachrichten aufgeführt wurden, ist dies heute auf-
grund des Datenschutzes so nicht mehr möglich. Verteilt haben 
das Mitteilungsblatt früher die Schulkinder der Maximilian-Kolbe-
Hauptschule. Pro Mitteilungsblatt gab es dafür ganze 4 Pfennige. 
Doch das Geld wurde nicht direkt an die Austräger gezahlt, sondern 
kam in die jeweilige Klassenkasse.
Über 40 Jahre Rimpar aktuell, eine lange Zeit in der es so einige 
Geschichten zu erzählen gab.
� gez. Nadja Kess

Nach über 40 Jahren, drei Rimparer Bürgermeistern 
und vielen, teilweise recht amüsanten Redaktions-
sitzungen verabschiedet sich das Rimpar-aktuell-
Redaktionsteam von Martha und Adolf Albert. 
Auf dem Bild: Bürgermeister Bernhard Weidner 
überreicht Martha Albert einen Auszug aus dem 
ersten Rimpar aktuell von 1981 (siehe Abbildung 
rechts) sowie einen imposanten Blumenstrauß.
� Foto: Barbara Böttcher

Coronabedingt ist das AWO-Heim  
vorübergehend geschlossen.

Wir informieren Sie wann wieder Seniorennachmittage 
stattfinden und sich die „Schafkopfer“ wieder  

bei uns treffen können.
Kontakt: Harald Schmid, Tel.: 0173/700 96 29 

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an – Telefon 20 89 960 

von außerhalb Telefon 0 93 65/20 89 960.
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Ihre Service-
Nummer:

09367-1583

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8–12 Uhr + 13–18 Uhr
Samstag 8–12 Uhr

MEISTERSERVICE FÜR ALLE MARKEN

AUTOWASCHANLAGE
mit Premium Politur! (auch für Transporter)

Unsere Serviceleistungen:
Reparaturen aller Marken
Inspektion mit Mobilitätsgarantie
Werkstattersatzfahrzeuge
Fehlersuche mittels modernster Testgeräte
Klimawartung und Reparatur
Computerachsvermessung
Unfallinstandsetzung
Autoglasreparatur
Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Di.+ Fr.)

Verschiedene EU-Neu- und 
Gebrauchtwagen bei uns verfügbar! Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 

oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!
Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!
Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.

Liebe Rimpar aktuell-Leser,
gerne möchte ich mich Ihnen als neue Geschäfts-
inhaberin der Firma Typo-Studio Albert vorstellen.
Mein Name ist Barbara Böttcher und ich habe seit 
1. Januar 2022 die Werbeagentur von Frau Martha 
Albert übernommen.

Frau Martha Albert steht mir anfangs 
weiterhin zur Seite und bei Bedarf 
können Sie sich aktuell auch gerne 
noch bei ihr melden.
Kontaktdaten Frau Albert: 
Julius-Echter-Straße 16 | 97222 Rimpar 
09365-2122 | info@typo-studio-albert.de

Barbara Böttcher

Martha Albert

Neue Kontaktdaten:

Typo-Studio Albert
Barbara Böttcher
Frühlingstraße 23 | 97222 Rimpar
09365-206 90 48
info@typo-studio-albert.com
www.typo-studio-albert.com
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Ein historischer Moment:  
Mit dem Hissen der Jubiläums-
fahne wurde das Jubiläums-
jahr „1250 Jahre Gramschatz“ 
eröffnet. Von links: Alfred 
Stark, Bürgermeister Bernhard 
Weidner, Dirk Wiesner, Thomas 
Wetzel, Ulrike Grömling, Albert 
Wiesner, Matthias Rottmann, 
Christoph Rixen und Dagmar 
Kissel-Rixen.

Foto: Irene Konrad

Jubiläumsjahr „1250 Jahre Gramschatz“ ist eröffnet
Hissen der Jubiläumsfahne zum Auftakt  
eines Veranstaltungsreigens
Mit dem Hissen ihrer Jubiläumsfahne mitten im Dorf neben 
der Pfarrkirche St. Cyriakus haben die Gramschatzer ein 
besonderes und lange vorbereitetes Jahr begonnen. „1250 
Jahre Gramschatz und das ganze Jahr was los!“, heißt es 
auf einem Flyer, der für das Jahr 2022 bis zum Silvestertag 
über 20 Programmpunkte zum Dorfjubiläum auflistet.
Leider konnte der Auftakt der zahlreichen Feste, der Vor-
träge, Wanderungen, Konzerte, einer Ausstellung und eines 
Wirtshaussingens nur in kleinem Rahmen stattfinden. Das 
Anstoßen mit Sekt, Glühwein oder Punsch mit der gesam-
ten Bevölkerung zum Jahresanfang musste aufgrund der 
Coronapandemie entfallen.
Lediglich die achtköpfige Arbeitsgruppe zur Vorbereitung 
des Jubiläumsjahres und Bürgermeister Bernhard Weid-
ner sowie eine Abordnung des Musikvereins Gramschatz 
gestalteten den kleinen Festakt. Dennoch war es ein feier-
licher Moment mit Ansprachen, dem Singen des Franken-
liedes und dem gemeinsamen Hochziehen der ersten und 
offiziellen Jubiläumsfahne am Fahnenmast.
Arbeitsgruppensprecher Dirk Wiesner erinnerte an den 20. 
Januar 772, als „Cramfesnestra“ und damit das Dorf an 
der „krummen Schneise“ beziehungsweise am „krummen 
Weg“ erstmals in einer Schenkungsurkunde des Mönchs 
Alwalah an sein Kloster Fulda erwähnt wurde. Damals war 
„Karl der Große“ König des Fränkischen Reiches.
„Unser Dorf. Unser Wald“, lautet das Motto der 1250-Jahr-
Feier. Schließlich ist die Dorfgeschichte lang und spannend. 
Zum Jubiläum wurde von der Arbeitsgruppe ein Wappen ent-
wickelt, es gibt gedruckte und digitale Informationen, große 
und kleine Fahnen, Aufkleber, T-Shirts und Poloshirts. In ihrem 
Jubiläumsjahr wollen die Gramschatzer zudem ihr Dorf ver-
schönern, ein Festbier brauen lassen und Bäume pflanzen. 
Dafür haben Baumpaten schon jetzt 7750 Euro gespendet.
„Mit großem Einsatz nimmt sich der Markt Rimpar den Be-
langen des Dorfjubiläums an“, freute sich Arbeitsgruppen-
sprecher Wiesner über die Unterstützung der politischen 
Gemeinde. Auch Bürgermeister Weidner erinnerte bei sei-
ner Eröffnungsrede zum Jubiläumsjahr an geschichtliche 
Ereignisse und wünschte den kommenden Veranstaltungen 
einen glücklichen Verlauf.

Obwohl das Coronavirus da ist, „werden wir Mittel und 
Wege finden, das Jubiläumsjahr gründlich zu begehen“, 
freut sich Bürgermeister Weidner auf das besondere Jahr 
in Gramschatz. Höhepunkt wird ein Festakt am 7. August 
2022 mit Ehrengästen, der Enthüllung des Jubiläumssteins 
und Ausstellungen sein.
Die Fülle des Veranstaltungsreigens zum Dorfjubiläum 
wird laufend aktualisiert und ist auf den Internetseiten  
www.gramschatz.info und www.1250.gramschatz.info ein-
sehbar.� gez. Irene Konrad

Sie haben Interesse  
an einem Kurs bei  
der Volkshochschule? 
So melden Sie an:	

	● Anmeldung per Post: über das Anmeldeformular im 
aktuellen Programmheft oder als PDF-Download auf der 
vhs-Homepage.

	● Anmeldung telefonisch: 0931/35593-0 soweit Ihre Kun-
dendaten bereits bei uns gespeichert sind . Vormerkungen 
oder Reservierungen sind leider nicht möglich.
	● Anmeldung per Fax: 0931/35593-20. 
	● Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarhei-
ten können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, 
ob Ihr „Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist.  
Unsere Öffnungszeiten (Würzburg, Münzstraße 
1): Mo. – Mi. 9.00 – 12.30 Uhr; Do. 10.00 – 12.30 Uhr;  
Mo. – Do. 13.00 – 16.30 Uhr; Fr. 9.00 – 13.30 Uhr. 
	● Anmeldung via Internet oder E-Mail: 
www.vhs-wuerzburg.info oder  
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de. 

Anmeldebestätigung
Wir bestätigen Ihre Anmeldung – soweit vorhanden – per 
E-Mail, ansonsten postalisch. Die Teilnahmekosten werden 
in der Regel am Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. 
Den genauen Termin teilen wir vorab schriftlich mit. Bitte 
beachten Sie zu Kursrücktritt & Ermäßigungen unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen.
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Weihnachtliches Musizieren  
in der Tagespflege St. Gregor 
Eine kleine Gruppe des Rimparer Musikvereins hat unter 
strenger Einhaltung aller Hygienemaßnahmen in der Tages-
pflege Rimpar ein weihnachtliches Konzert gegeben. Alle 
sechs Musikerinnen und Musiker – sie waren bereits dreimal 
geimpft und wurden vorher nochmals getestet – begeister-
ten die Gäste der Tagespflege mit verschiedenen bekannten 
Weihnachtsliedern, so dass bei jedem Einzelnen die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest zu spüren war. 
Frau Minzel bereicherte den Nachmittag mit dem Vortrag von 
zwei sehr besinnlichen Gedichten. Die Bläsergruppe war den 
Gästen der Tagespflege noch in guter Erinnerung: Diese hatte 
schon im letzten Jahr während dem Lockdown auf der Straße 
vor geöffneten Fenstern und im Sommer auf der Terrasse  mit 
Abstand gespielt.
Ein Gast bedankte sich im Namen aller bei jedem Musiker 
mit einem kleinen Baumschmuck, der im Vorfeld mit viel 
Liebe von allen gebastelt wurde. So hatte jeder eine Freude. 
„Gerade in diesem Jahr haben unsere Gäste diese Abwechs-
lung sehr genossen! Solche Highlights waren ja leider in den 
letzten Monaten kaum möglich“, so die Leiterin der Tages-
pflege, Frau Susanne Schiedermeier.
� Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor 
� Fotos: Caritas Tagespflege Rimpar

Rimparer Pfadfinder verteilen das Friedenslicht 
und bedanken sich bei der Tagespflege 
Das Friedenslicht aus Bethlehem leuchtet seit Heiligabend 
auch in vielen Wohnungen in Rimpar. Das Licht wurde wie 
jedes Jahr aus Bethlehem über Wien und Würzburg nach 
Rimpar gebracht. Nach den Weihnachtsgottesdiensten 
reichten wir, die Pfadfinderinnen und Pfadfinder vom Stamm 
Tilmann Riemenschneider, das Licht weiter, das als Symbol 
für Frieden gilt.
Der Erlös der Friedenslichtaktion geht dieses Mal an die 
Flutopfer in Deutschland. 
Ein besonderer Dank geht an die fleißigen Besucher der 
Tagespflege in Rimpar, die alle Kerzen für das Friedens-
licht für uns verschönerten. Laut Martina Götz, die die-
se Aktion organisierte, waren alle mit Begeisterung beim 
Bekleben der Kerzen dabei und haben so innerhalb eines 
Tages ca. 700 Kerzen mit je 2 Aufkleber versehen. 
Wir, die Leiterrunde der Pfadfinder Rimpar, haben uns sehr 
über die Entlastung in einem erneuten schwierigen Corona-
jahr gefreut und bedanken uns noch mal vielmals für die Hilfe.
Wir möchten uns auch bei allen bedanken, die die Friedens-
lichtaktion mit einer Spende unterstützt haben. 
� gez. Angelika Schlotter, Stammesvorsitzende
� Foto: Tagespflege 

Veranstaltungstermine Februar 2022  
im Projekt „junge Eltern / Familien“
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von 
0 – 3 Jahre (Ende des 3. Lj.)
Alle Kurse sind kostenfrei bis auf einen Unkostenbeitrag für 
Material bis zu 3,00 Euro (nur bei Präsenzveranstaltungen.)
Anmeldung und Infos unter: http://www.aelf-wu.bayern.de/ 
ernaehrung/familie/157711/index.php
Bitte beachten: Aufgrund der Hygienebestimmungen können 
die Seminare kurzfristig auf "Online" umgestellt werden.
Heidemarie Wirsching, 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten,  
Von-Luxburg-Str. 4, 97074 Würzburg,  
Tel. 0931/801057-2106
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Philipp Schäflein
Privates Baurecht
Öffentliches Baurecht
Steuerrecht
Allgemeines Zivilrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg
Telefon 0931/322 08-0 · Telefax 0931/322 08-80

Zweigstelle Kitzingen
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen
Telefon 09321/267 299-0 · Telefax 09321/267 299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt
Telefon 09721/387 0930 · Telefax 09721/53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld 
Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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Staatspreis für Waldbewirtschaftung für Familie 
Stark in Gramschatz 
Ehrung für waldbauliche Gesinnung und  
zukunftsfähigen Waldumbau
Einen „recht schönen, bewegenden und besonderen Tag“ 
in München haben das Ehepaar Alfred und Lucia Stark und 
ihr Sohn Simon aus Gramschatz erlebt. Im festlichen Rah-
men übergab ihnen Staatsministerin Michaela Kaniber vom 
Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten den 
„Staatspreis 2021 für vorbildliche Waldbewirtschaftung“.
Dieser Staatspreis wird alle zwei Jahre an engagierte, verant-
wortungsbewusste und vorausschauende Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer verliehen. In diesem Jahr ehrte der Bayeri-
sche Staat 14 Privatwaldbesitzer, körperschaftliche Forstbe-
triebe oder forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse in allen 
Regierungsbezirken. In Unterfranken bekam außer Familie 
Stark (Landkreis Würzburg) die Gemeinde Bastheim (Land-
kreis Rhön-Grabfeld) die besondere Auszeichnung.
Der „Staatspreis für vorbildliche Waldbewirtschaftung“ ist 
mit einer Urkunde, der Staatsmedaille und einem Preisgeld 
von 1000 Euro verbunden. Das Geld will Familie Stark in 
neue Bäume für ihren vier Hektar großen Privatwald inves-
tieren. „Dass wir mit unserem bisschen Wald einmal in ganz 
Bayern so bekannt werden, hätten wir niemals gedacht“, 
kommentiert Alfred Stark die Auszeichnung.
Den gesamten Bericht finden Sie unter www.rimpar.de.

Preisverleihung für Familie 
Stark: Bei der Preisverleihung 
in der Münchner Residenz. 
Von links: Staatsministerin 
Michaela Kaniber, Lucia, Alfred 
und Simon Stark aus Gram-
schatz und Abteilungsleiterin 
Anje Julke vom Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen-Würzburg.
� Foto: Angelika Warmuth

Aktivitäten: Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald im Januar und Februar 2022
Allgemeine Hinweise:
Führungen werden in der Regel durch Mitarbeiter des 
Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Teilnehmerbeitrag:	 1,– Euro für Kinder,
	 2,– Euro für Erwachsene, 
	 4,– Euro für Familien.
Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilnehmer
beiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen – 
dies ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 
ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Hierfür unter 0931/801057 7000 oder E-Mail: kontakt@
walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de anmelden.
Hinweis: Ab 15 Personen können Führungen auch außer-
halb dieses Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
Treffpunkt ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangs
bereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist 
dies ausnahmsweise nicht der Fall, wird darauf hingewiesen.

Bildungsprogramm Wald (BiWa)
Fortbildungsreihe für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer
Im Rahmen des bayernweiten Bildungsprogramms Wald 
(BiWa) lädt das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen-Würzburg zu einer Fortbildungsreihe für 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ein. 
In 7 Abendeinheiten, und nachfolgend zwei Praxistagen, 
wird den Teilnehmenden das nötige Fachwissen vermit-
telt, um selbstständig richtige Entscheidungen für den 
Wald treffen zu können.
Die Vorträge zu aktuellen Themen aus der praktischen 
Waldbewirtschaftung finden im Zeitraum vom 9. 2. bis 
23. 3. 2022 jeweils mittwochs von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
– online über WebEx – statt.
TERMINE UND THEMEN
	 9. 2. 2022	 Organisation, Netzwerke, Holzverkauf, 	
		  Selbsthilfe-Einrichtungen  
	16. 2. 2022	 Förderung 
	23. 2. 2022	 Waldbegründung
	 2. 3. 2022	 Feinerschließung und Durchforstung
	10. 3. 2022	 Jungwuchs- und Jugendpflege
	17. 3. 2022	 Waldschutz
	23. 3. 2022	 Waldnaturschutz
Am Ende des Kurses erhalten die Teilnehmenden ein Zerti-
fikat über den erfolgreichen Besuch des BiWA-Programms.
Die Anmeldung ist ab sofort am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Kitzingen-Würzburg, Abteilung Forsten 
per Mail (elisabeth.heitel@aelf-kw.bayern.de) oder postalisch 
an AELF Kitzingen-Würzburg, Simon-Breu-Str. 21, 97074 
Würzburg unter Angabe des Vor- und Zunamens, der Adres-
se, der Email-Adresse, dem Ort des Waldbesitzes. 
Alle Angemeldeten erhalten für jeden Vortragsabend – jeweils 
bis zum Vortag – einen Zugangslink sowie ggfs. weitere not-
wendige Informationen. 
Anmeldeschluss ist der 4.  2. 2022.
� gez. Antje Julke

Sonntag, 30. 1. 2022: Landart im Winter
Führung für Familien.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Freitag, 4. 2. 2022: Nachtwanderung mit allen Sinnen
Familientaugliche Führung mit Kindern ab 8 Jahren. 
Beginn: 18.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Sonntag, 6. 2. 2022: Wald bewegt – Winterspaziergang
Führung für Familien mit Kindern ab 9 Jahren.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 1 ½ Stunden.
Freitag, 11. 2. 2022: Wertschöpfung im Wald:  
Vom Baum zum Brett 
Aktivität für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
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Erinnerung: Papierführerscheinumtausch für die 
Geburtsjahrgänge 1953 – 1958
Wir haben in der „Rimpar aktuell Ausgabe 2021-4“ be-
reits informiert, bis wann alle Papier- und ältere Kartenfüh-
rerscheine ohne Gültigkeitsdatum ersetzt werden müssen.
Für die Geburtsjahrgänge 1953 – 1958, die einen Papier-
führerschein besitzen, wird es höchste Zeit, denn der Um-
tausch ist offiziell nur bis 19. 1. 2022 möglich. Eine Ver-
längerung – aufgrund der Pandemie – ist sicher denkbar.
Wo können Sie ihren Papier-Führerschein umtauschen?
Landratsamt Würzburg 
Dienststelle Würzburg, Telefon: 0931/8003-5042-5046. 
Zeppelinstr. 15, 97074 Würzburg
Was benötigen Sie dafür?

	● Ihren Führerschein
	● Ein gültiges Ausweisdokument
	● Ein aktuelles biometrisches Passbild (auch in der 
Dienststelle möglich; Gebühr: 25,30 €)

Wer vor 1953 geboren ist hat Zeit bis zum 19. 1. 2033. 
Geplante Veranstaltungen – wenn, ja wenn…?

	● 11. 5.: „Seniorentanzkaffee“, 14 – 17.00 Uhr, AKS   
	● 14. 5., 15.00 Uhr, Führung: Grumbachschloss mit 
Museen, (Archiologisches Museum, Trachtenmuseum),   
Dauer: ca. 90 Minuten, Führung: Hans Winzlmaier.
	● 18. 5.: „E-Bike Tour zum Einsiedel“ und „Führung 
Fischzucht Bezirk Ufr.“. Treffpunkt: 10.30 Uhr, AKS.

Soziale Dienste-Angebote
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an:  
Herrn Günter Rauch, Tel.: 09365/4916,  
für Gläubiger- und Schuldenproblematik;  
Herrn Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644,  
für Altersrente und Besteuerung;  
Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 

Informiert …
	● Führerscheinumtausch:  
Jahrgang 1953 – 1958 
	● Soziale Dienste

Pflegeservice Bayern
www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800/7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931/116117
Kulturtafel
www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de
Tel.: 0931/32099667
Pflegeberatung
Kostenlose Beratung rund um die Pflege  
erteilt Ihnen die Sozialstation St. Gregor:
Telefon: 09367/988790 
E-Mail: info@sankt-gregor.de 
Internet: www.sankt-gregor.de
Ein Service vom „Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg“. 
Wohnberatung, Leiter: Tobias Konrad, Tel.: 0931/80442-58 
tobias.konrad@kommunalunternehmen.de
Pflegeberatung, Melanie Ziegler, Tel.: 0931/80442-18; 
melanie.ziegler@kommunalunternehmen.de
Katrin Wettengel, Tel.: 0931/80442-38, 
katrin.wettengel@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige
Kontakt: Angelika Kraus, u.a. Psychotherapeutin,  
Tel.: 0931/80442-81 
angelika.kraus@kommunalunternehmen.de
Hospiz- und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Stadt- und Landkreis Würzburg, 
Tel.: 0931/4505-227
Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin,  
Frau Dorothee Collier, Tel. 09365/2457
Homepage Seniorenrat
Unter www.seniorenrat-rimpar.de erfahren Sie Angebote,  
Informationen und Veranstaltungshinweise.  
Klicken Sie doch mal rein!
Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich  
bitte mit Peter Zier, Tel.: 09365/1789, pzier@t-online.de, 
in Verbindung.

Nikolausbesuch im Kinder
garten „Rappelkiste“
Wir konnten ein schönes Ritual 
trotz Corona erhalten (alle Erwach-
senen 3G). Der Nikolaus hat uns 
wieder  im Kindergarten und in der 
Krippe besucht. Mit Liedern und 
Gedichten wurde er freudig  be-
grüßt! Natürlich hatte er im Korb 
die gefüllten Nikolaus-Socken für 
die Kinder dabei … Die freuten 
sich sehr über ein kleines Ge-
schenk,  Äpfel , Nüsse und einen 
Schoko Nikolaus aus fairem Handel 
aus dem Eine Welt Laden Rimpar. 
Herzlichen Dank an die Firma 
Zürrlein Haustechnik, die uns diese 
Nikoläuse gesponsert hat!
(Im Bild: Petra Michel (Fa. Zürrlein) 
und Jürgen Mehning, der den 
Bischof Nikolaus darstellte)
� Text: M. Kammermeier 
� Foto: Kindergarten
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Der Nikolaus war da….
Auch in der Mittagsbetreuung 
kam der Nikolaus vorbei. Um kurz 
nach 13.00 Uhr klopfte es laut 
an die Tür. Als wir nachschauen 
wollten, wer es war, fanden wir 
zwei Körbe mit kleinen Nikolaus-
Säckchen. 
Der Nikolaus selbst war leider 
schon wieder weitergezogen. 
Wir bedanken uns ganz herz-
lich für das tolle Geschenk und 
hoffen, dass uns der Nikolaus 
vielleicht im nächsten Jahr einmal 
persönlich besuchen kommt.

Bild + Text: Melanie Deboy,  
Bianca Serhijenko

Weihnachtsbasar der  
Maximilian-Kolbe-Schule
Der Weihnachtsbasar der Maximi-
lian-Kolbe-Schule fand Corona  
bedingt in diesem Jahr etwas 
anders statt. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten an zwei Terminen  
in der Pause die gebastelten, ge-
kochten und liebevoll verzierten 
weihnachtlichen Produkte erwer-
ben. Die Eltern wurden vorher über 
die Schulplattform „SchoolFox“ 
informiert. Die Nachfrage war so 
groß, dass nachproduziert werden 
musste. Besonders der „Holzelch“ 
war der Renner. Lieben Dank 
an unsere Fachlehrerinnen Frau 
Watermann und Frau Fasel für ihr 
großes Engagement und ihre Ideen 
und an alle Eltern, die uns mit 
unserer Aktion hier unterstützten.
� gez. Conny Winkler

Foto: Ulla Watermann

Neubesetzung der Stelle: 
Verwaltungsangestellte in 
der Maximilian-Kolbe-Schule
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern,
mein Name ist Marina Christoph, 
ich bin verheiratet und habe zwei 
Kinder. Nach dem Motto von Pippi  
Langstrumpf: „Das habe ich noch 
nie vorher versucht, also bin ich 
völlig sicher, dass ich das schaffe.“, 
werde ich mein Berufsleben nach 

meiner Elternzeit neu gestalten und ab Januar 2022 die Stelle 
der Verwaltungsangestellten in der Maximilian-Kolbe-Mittel-
schule übernehmen.
„Plutimikation“ gehört nicht zu meinen Hobbys – lieber 
lese ich ein Buch oder verbringe Zeit mit meiner Familie und 
meinen Freunden, denn dann machen wir uns die Welt wie 
sie uns gefällt.
Ich bin gespannt auf meinen neuen Aufgabenbereich, freue 
mich Ihre Ansprechpartnerin zu sein und Sie ein Stück auf 
dem Lebensweg Ihrer Kinder begleiten zu dürfen.
Es grüßt Sie/Euch herzlichst, Marina Christoph

  
 
 
 
 

 
 
 
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Einliegerwohnung 
in Rimpar

85 m2, 2 Zimmer,  
Einbauküche,  

Bad, Diele,  
Fußbodenheizung

ab 1. 4. 2022 zu 
vermieten.

(Nichtraucher + keine Haustiere)

Mobil: 
0176/63463536

www.sanitaerseubert.de

sanitaerseubert

Austraße 50 • 97222 Rimpar 
Telefon: 0171 /42 52 804 
sanitaerseubert@yahoo.com

Ihr Profi für Duschkabinen aus Echtglas

Beratung | Aufmaß | Verkauf | Lieferung | Montage | Reparatur
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich 
bei uns und erhalten Sie für das Jahr 
2022 einen Bonus in Höhe von 250 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonuswww.uez.de/e-auto-bonus

2022:

250€
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Theaterworkshop an der  
Matthias-Ehrenfried-Grundschule
Schule ist mehr als Deutsch, Mathematik und Heimat- und 
Sachunterricht. Mit diesen Fächern verbringen die Schüler
innen und Schüler einen Großteil des Vormittags. Besonders 
in der vierten Klasse stehen die Kinder noch dazu unter be-
sonderem Druck. Da kam in der Adventszeit eine „Auszeit“ in 
Form eines vom Landkreis Würzburg gefördertem „Theater-
pädagogischen Angebots“ gerade recht. 
Die Theaterpädagogin Daniela Scheuren unternahm mit den 
Schülerinnen und Schülern der Klasse 4c der Matthias-Eh-
renfried-Grundschule eine Woche lang erste Schritte im dar-
stellenden Spiel. Angelehnt an ein afrikanisches Steppen-
märchen, erlebten die Kinder, wie man sich für seine Rechte 
einsetzen kann. In diesem Märchen kontrollierte die mächtige 
Elefantenfamilie den Zugang zum einzigen Wasserloch. Die 
anderen Tiere nutzten ihre Fähigkeiten um eine Möglichkeit 
zu finden, damit alle Tiere ihren Durst stillen können. 
Jedes Kind schlüpfte für diese Woche in die Rolle eines 
selbst gewählten Tieres. Mit kleinschrittigen Übungen und 
spielerischen Phasen lernten sie das Wesen ihres Tieres in 
passenden Bewegungen kreativ dazustellen. In kleinen Grup-
pen stellten die Kinder ihre Ideen dar, wie sie den mächtigen 
Elefanten überlisten, um zum Wasserloch zu gelangen. Auch 
in selbst geschriebenen kleinen Texten trugen sie ihre Wün-
sche für gerechtere Verteilung des kostbaren Wassers vor. 
Am Ende der Woche gab es nicht, wie man wahrscheinlich 
erwartet, eine Aufführung der Geschichte, sondern in einem 
Spiel nach der Spielidee von „Ochs am Berg“, versuchten 
die Tiere einen Platz am Wasserloch zu ergattern. Jedoch 
dürfen nur alle Tiere gemeinsam am Wasserloch ankommen, 
das macht den besonderen Reiz des Spiels aus. 
In einer Reflexionsrunde tauschten sich die Kinder über ihre 
Erfahrungen in diesem Workshop aus und bekräftigten immer 
wieder, dass ihnen diese anfangs etwas ungewohnte Art sich 
darzustellen gut gefallen hat. Auch wenn sie es meist nicht 
bemerkt hatten, entwickelte sich jedes Kind in dieser Woche 
weiter und lernte eine Menge dazu – jenseits von Deutsch 
und Mathematik. 
� Text + Fotos: Susanne Veigel,  
� Matthias-Ehrenfried-Grundschule

WOLFFSKEEL-SCHULE 
Staatliche Realschule Würzburg II 
Frankenstraße 201, 97078 Würzburg 
Tel. (0931) 200340 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
zum ÜBERTRITT in die REALSCHULE 

Euch, liebe GRUND- und MITTELSCHÜLER der 4. und 5. Klassen, und Sie, liebe Eltern, laden 
wir sehr herzlich ein, unsere Schule kennenzulernen, am: 

Sonntag, 20. Februar 2022 von 14.00 – 16.00 Uhr 
in der Aula, sofern die Corona-Pandemie es zulässt. 

Wir informieren über: 
- die Ausbildungsrichtungen und Wahlmöglichkeiten 
- unsere Fördermöglichkeiten 
- unsere außerunterrichtlichen Ak`vitäten 
- unsere Ganztagsklassen und Nachmiaagsangebote 

Virtuell (Rundgang, Erklärvideo, u. ä.) und mit viel Spaß 
informieren wir dich/Sie schon jetzt auf unserer Homepage 

www.wolffskeelrealschule.de 

Hier sieht man: 
- das Schulgebäude 
- die Klassenzimmer 
- die Fachräume 
- Schüler und Lehrer in Ac`on 

Zusätzlich beantwortet die Schulleitung, Herr John und Frau Scheller, eure/Ihre 
Fragen telefonisch zu den üblichen Dienstzeiten. 

ANMELDEZEITEN:      für 4. und 5. Klassen aus Grund- und Miaelschulen 

Montag, 9. Mai 2022, bis Freitag, 13. Mai 2022 

Montag bis Miawoch, 08.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 

PROBEUNTERRICHT: 
Dienstag, 17.05.2022, bis Donnerstag, 19.05.2022,  je 08.00 – 12.00 Uhr
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Sehr geehrte Leserinnen  
und Leser,
der KiJuRim e. V. wünscht Ihnen  
und Ihrer Familie alles Gute für 2022. 
Auch 2022 sind Veranstaltungen geplant. Am 30. 3. 2022 
um 19 Uhr ist die jährliche Mitgliederversammlung ange-
setzt. Da wir die Coronalage beachten müssen, steht die 
Örtlichkeit noch nicht fest. Diese wird rechtzeitig vorher 
bekannt gegeben.
Neben den internen Veranstaltungen wird sich der KiJu-
Rim auch bei öffentlichen Terminen beteiligen. Dies sind 
zum einen beim Ferienprogramm des Marktes Rimpar 
sowie dem Weltkindertag im September. Hierfür sind die 
Planungen schon angelaufen.
Auch an weiteren Projekten ist der KiJuRim beteiligt. So 
gibt es eine Bike-Initiative, welche sich für einen Bike-Trail 
und Bike-Park stark macht. Hier sehen wir uns bestärkt 
dadurch, dass schon Kurse und Veranstaltungen hierzu 
durchgeführt wurden. Das Feedback war durchgehend 
positiv, so dass sich ein weiteres Engagement lohnt.
Um Treffpunkte für die Jugendlichen aufzuwerten, ist auch 
ein öffentlicher Soccer-Ground im Gespräch. Im Gegensatz 
zu den vorhandene Bolzplätze ist dieser geschlossen und der 
Ball bleibt im Spielfeld, was das Spielen attraktiver macht.
Wie Sie lesen konnten, tut sich bei uns etwas. Falls Sie 
noch Fragen zu den Themen oder der Vereinsarbeit haben, 
können Sie sich gerne unter vorstandschaft@kijurim.de an 
uns wenden.
� gez. Christoph Dekant, Vorsitzender KiJuRim
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Programm und weitere Informationen  
der Gemeindejugendarbeit
Jugendzentren Gramschatz und Rimpar
Die Jugendzentren dürfen im Augenblick noch – Stand  
Redaktionsschluss Rimpar aktuell – nach den 2G-Regeln 
öffnen! Das bedeutet allerdings, dass über 12-Jährige ohne 
kompletten Impfschutz oder nicht als Genesen geltend die 
beiden JUZE nicht betreten dürfen. Und die Impfung hält nicht 
ewig an, man sagt derzeit bis zu 6 Monate! Daher schon jetzt 
Zertifikat der zweiten Impfung anschauen und entsprechend 
beim Hausarzt oder in einem Impfzentrum nach eurer Wahl 
einen Termin zum „Boostern“ geben lassen. Dann müsst ihr 
auch nicht draußen bleiben! Und hoffentlich sind die Corona-
Wellen dann mal endgültig vorbei!! Es nervt, dieses Virus!
In der JugendApp unter Markt Rimpar findet ihr ab sofort 
alle Informationen zu den beiden Jugendzentren! Termine, 
Neues, Angebote usw. Die Homepage wird nicht mehr mit 
Neuigkeiten bedient, sondern es wird immer mehr in die 
JugendApp rüber gezogen bzw. ein teil in die Homepage 
des Marktes Rimpar www.rimpar.de verschoben.
Hüttendorf Rimpar
Das Hüttendorf öffnet in den ersten beiden Wochen der 
Sommerferien vom 1. August bis 12./13. August seine 
„Pforten“! Mit der Eltern-Ini und der Marktgemeinde stehen 
wie jedes Jahr noch einige vorbereitende Gespräche und 
Entscheidungen an, aber wir wollen allen Teilnehmer*innen 
wieder ein attraktives Programm während den beiden Wo-
chen bieten! Dazu suchen wir Betreuer*innen, die aus dem 
pädagogischen Bereich kommen, wie z.B. Studenten*innen 
der Sozialen Arbeit oder der Pädagogik, die aus dem ehe-
maligen Teilnehmerfeld des Hüttendorfes kommen und/oder 
die einfach Lust und Interesse haben bei dieser Ferienmaß-
nahme mitzuarbeiten. ALSO: Falls Du dich als Betreuer*in 
für das Hüttendorf angesprochen fühlst und mindestens 16 
Jahre alt bist melde dich mal bei mir und wir vereinbaren 
einen Gesprächstermin zum gegenseitigen Kennenlernen 
und zwecks weiterer Absprachen für und über das kom-
mende Hüttendorf. Die Entscheidung, wer am Hüttendorf 
im Sommer dann mitarbeitet, wird zeitnah bis spätestens 
beim ersten Betreuertreffen am 12. März getroffen!

Für mögliche Betreuer*innen wichtige Termine:
12. März, 13 Uhr bis 17 Uhr, erstes Betreuertreffen
21. Mai, 13 Uhr bis 17 Uhr, zweites Betreuertreffen
30. Juli, 10 Uhr bis 17 Uhr, letzte Vorbereitungen des Hütten-
dorfes und ab 1. August Hüttendorf!
Zwischen dem 18. Juli und dem 29. Juli werden weitere Vor-
bereitungen für das Hüttendorf getätigt, hier wird Hilfe von 
Betreuer*innen nach Absprache und Möglichkeit benötigt!
Der Abbau des Hüttendorfes beginnt am 16. August und 
wenn das Wetter mitspielt sind wir am 17. August fertig, 
ansonsten wird der Abbau am 18. August beendet!
Bike-Park/-Trails und die „Bike-Mafia“
Die nächsten Tage und Wochen entscheiden über den 
Standort und das Entstehen eines Bike-Parks in diesem 
Jahr 2022! Wir sind mit 1. Bürgermeister Bernhard Weidner 
weiterhin auf der Suche nach einem geeigneten Gelände. Im 
Augenblick liegen uns mehrere mögliche Flurnummern von 
Grundstücken der Marktgemeinde vor, die in Frage kommen 
könnten. Diese werden gerade von unseren Bikern geprüft! 
Gleichzeitig haben wir einen Antrag auf Bezuschussung bei 
der Kommunalen „Allianz Würzburger Norden“ e.V. gestellt, 
um mögliche anfallende Arbeiten mit größeren Maschinen 
finanzieren und stremmen zu können.

Auf der Suche nach einem geeigneten Standort für mögliche 
Trails haben wir im Vorfeld mit den Jagdpächtern auf ein Ge-
biet geeinigt, in dem wir die Waldtiere am wenigsten stören. 
Am 10. Dezember haben wir mit 1. Bürgermeister Bernhard 
Weidner, Frau Kantelberg vom AeLF und unserem Förster 
das Gebiet und mögliche Strecken besichtigt. Es gibt noch 
einiges zu besprechen und zu klären, aber wir sind zuver-
sichtlich, dass wir noch 2022 nach durchgeführten Forst-
arbeiten bzgl. der Verkehrssicherung einen sogenannten 
Flowtrail vorstellen und in Betrieb nehmen können.

Aber: Wer sind „Wir“ und was bitte ist die „Bike-Mafia“?
„Wir“ sind derzeit ca. 15 bis 20 Biker*innen im Alter von 9 
bis 60 Jahren, die sich bereits im Sommer/Herbst 2021 als 
Bike-Initiative zusammengetan haben, um die Themen Bike- 
Park und Bike-Trails der Jugendlichen aufzugreifen und in 
Angriff zu nehmen. Kurz vor Weihnachten haben wir uns 
entschieden eine Abteilung „Bike-Mafia“ im KiJuRim gegen 
Ende März 2022 bei der anstehenden Mitgliederversamm-
lung zu gründen. „Bike-Mafia“? Keine Sorge, mit der Mafia 
als solcher wollen und werden wir nichts zu tun haben! Wir 
verstehen unter dem Titel „Mafia“ den Begriff „Familie“ und 
sehen uns somit als eine „Bike-Familie“ im Markt Rimpar, in 
der wir alle uns gegenseitig helfen und unterstützen. Denn 
nur zusammen können wir einen Bike-Park und Bike-Trails 
in unserer Marktgemeinde voranbringen, installieren und zu-
kunftssicher machen. Eine mögliche Abteilungsordnung ha-
ben wir schon aufgesetzt und uns auch weitere Gedanken 
bzgl. der Ziele und Aufgaben dieser Abteilung gemacht. 
Weitere Informationen zu den Themen Bike-Park und Bike-
Trails finden Sie, und Du natürlich auch, in der JugendApp 
Markt Rimpar unter der „Kachel“ Angebote und Einrichtun-
gen für Kinder und Jugendliche. Dort ist auch der Entwurf 
der Satzung für die Gründung der „Bike-Mafia“ zu finden. 
Im Augenblick sind Felix Blum, Detlef Serhijenko, Christoph 
Dekant, Fabrice Koslowski und Lutz Dieter die „Sprecher“ 
der Bike-Mafia“. Wir werden zeitnah den Termin zur Grün-
dung mit Abstimmen über die Abteilungsordnung und Wah-
len der Abteilungsleitung bekanntgeben und freuen uns über 
möglichst sehr viele Interessierte, ganz egal welchen Alters, 
Geschlechts und Herkunft. Wir kommunizieren in einem si-
cheren Chat der JugendApp und verbreiten unsere zeitnahen 
Informationen auch dort unter „Neues aus …“ und stellen 
Termine unter „Veranstaltungen“ ein. Bei Interesse und/oder 
Fragen kannst Du und natürlich auch Sie Kontakt mit Ge-
meindejugendarbeiter Lutz Dieter via lutz.dieter@rimpar.de 
oder via 0151/55052460 oder via JugendApp/Markt Rimpar 
aufnehmen. Wir freuen uns über jedes kommende Mitglied 
in der „Bike-Mafia“ und jede*n Helfer*in bei der Umsetzung 
eines Bike-Parks sowie von Bike-Trails.
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� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten

Patrick Schmorde 
0170 42 99 850
Ihr persönlicher Kundenberater 

für Würzburg Versbach, Lindleinsmühle, 
Rimpar, Maidbronn, Gramschatz, Retzstadt, 

Hausen bei Würzburg, Erbshausen und 
Sulzwiesen. Weitere Gebiete auf Anfrage.

Weil wir wischen, 
worauf du stehst!

Der Besserwischer, 
Saugen und Wischen 

gleichzeitig.

 

Werkstudent:in (m/w/d) gesucht
 

 

Unterstütze uns im Bereich 
Datenbankmanagement. 

 

 
Bewerbung an info@bds-online.com 
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Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen und 
uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Helene Baumeister   *15. 5. 1923   † 7. 12. 2021

Herzlichen Dank an alle, die auf vielfältige Weise Ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an Pfarrer Andreas Kneitz für die einfühlsame Trauerfeier,  
dem Pflegedienst Josef Meyer und der Praxis Steigenberger/Donner für 
die liebevolle Betreuung.

Familie Rudolf und Martha Baumeister,  
Thomas und Stefan mit Monja, Emil und Theresa

Niemand ist der Herr seines Weges, 
und kein Mensch hat die Macht, den Gang seiner Schritte zu bestimmen.

Herma Latteier    * 18. 01. 1939     22. 11. 2021

Herzlichen Dank für die erwiesene und zugedachte Anteilnahme  
in Form von Blumen oder Geldspenden zum Tod unserer lieben  
Verstorbenen.

Helmut Latteier mit allen Angehörigen
Rimpar, im November 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren lieben Vater

Horst Winterheld    * 8. 12. 1933     2. 12. 2021
auf seinem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Dariusz Kruszynsky für die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier und Frau Dr. Langmann mit ihrem Praxisteam, der Caritas-Sozialstation St. Gregor 
sowie unseren lieben Nachbarn in Rimpar und allen Freunden und Bekannten, die ihn in den 
letzten Jahren unterstützt und begleitet haben.

Jutta und Heike Winterheld

Es kam der Abend und ich tauchte in die Sterne …

DANKE sagen möchten wir …
  allen, die Michas letzten Weg mit ihm gegangen sind,

  ganz besonders seiner Schulfamilie, in der er sich so wohl gefühlt hat,

  für die feinfühlende und berührende Vorbereitung und Gestaltung der Trauerfeier,

  die vielen Worte und Zeichen der Wertschätzung und Verbundenheit von überall her.

Moni Walter-Schultheis mit Familie und allen AngehörigenMoni Walter-Schultheis mit Familie und allen Angehörigen 18. November 2021
Michael Walter
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Schutzinseln im Markt Rimpar
Seit 2021 gibt es im Markt Rimpar die 
Schutzinseln. Schutzinseln können Ge-
schäfte, Restaurants oder Institutionen, 
die einen Schutzinsel-Aufkleber im Fens-
ter haben, sein. Manchmal ist der Aufkle-
ber auch auf der Tür. Die Menschen dort 
helfen Kindern und beschützen sie, wenn 
sie in Not sind. Inzwischen gibt es vier 

Schutzinseln in Gramschatz, zwei Schutzinseln in Maidbronn 
und einundzwanzig Schutzinseln in Rimpar.
Bisher ist uns noch kein Vorfall bekannt, aber darum geht 
es auch nicht! Letztendlich geht es darum Anlaufstellen für 
Kinder und Jugendlichen in den Ortsteilen zu haben, die 
Hilfesuchende bei Bedarf aufsuchen können.
Vielen, vielen Dank an alle bisherigen Schutzinseln unserer 
Marktgemeinde, dass sie sich bereit erklärt haben hier mitzu-
wirken. Wenn hier Fragen bzgl. ihrer Tätigkeit als Schutzinsel 
auftauchen können Sie sich gerne jederzeit an Gemeindeju-
gendarbeiter Lutz Dieter via lutz.dieter@rimpar.de, via Handy 
0151/55052460 oder via JugendApp-Markt Rimpar wenden. 
Geschäfte, Institutionen usw., die gerne noch mitmachen 
wollen, können sich auch gerne bei ihm melden.

Die JugendApp ist ON. Falls noch Vereine oder 
Institutionen sich hier darstellen und via Chat er-
reichbar sein wollen können sich diese bei Gemein-
dejugendarbeiter Lutz Dieter melden. Inzwischen 

nutzen schon einige Einrichtungen die JugendApp (Android) 
oder YoungApp (iOS). Bei Interesse an weiterem Kontakt zu 
bestimmten Projekten, Angeboten usw. oder ganz allgemein 
zu mir bitte die App runterladen, den Markt Rimpar suchen 
und sich anmelden. Bei Fragen bitte via Mail an lutz.dieter@
rimpar.de oder telefonisch via 0151/55052460 wenden.
Gleichzeitig bedeutet das aber auch, dass die Gemeinde
jugendarbeit noch im Januar, wie bereits mehrmals angekün-
digt, ihren Facebook- und WhatsApp-Account sowie bis Ende 
März/ Anfang April die Homepage www.juze-markt-rimpar.de 
schließen wird. Daher bitte bei Interesse an allen oder ein-
zelnen Angeboten der Jugendarbeit daran denken, dass ab 
sofort alle Informationen von Terminen über Kontakte bis zu 
Anmeldungen usw. nur noch in der JugendApp zu finden sind.
HipHop-Projekt in Gramschatz
Daniela Kölle und einige Eltern in Gramschatz haben mich 
überzeugt, im Spätnovember noch schnell zwei Schnupper-
kurse mit Michaela und Anika als „Trainerinnen“ durchzu-
führen. Inzwischen haben sich mehrere Kids und deren El-
tern bei mir gemeldet, dass sie gerne einen wöchentlichen 
Kurs im Saal des Bürgerhauses haben möchten. Anfang 
Dezember haben wir dann die Grundfesten eines HipHop-
Projektes für Gramschatz festgezurrt und je nach Terminen 
von Michaela und der Unwegbarkeit von Corona können ers-
te Kurse bereits im Dezember stattfinden. Bei Interesse an 
mehr Informationen bitte in der JugendApp/Markt Rimpar/
Angebote und Einrichtungen/HipHop-Projekt nachschauen.
Bereits feststehende Termine (unter Coronavorbehalt!):

	● 12. März 2022 von 13 Uhr bis 17 Uhr –  
1. Betreuertreffen Hüttendorf im JUZ Rimpar

Weitere Termine für Aktionen, Workshops, Projekte usw. folgen!
Bei Interesse an Aufnahme in themenorientierte JugendApp-
Chaträume: „Ferienprogramme“, „Rimpar spielt!“, „JUZ Rim-
par“, „KiJuRim“, „Hüttendorf Rimpar“, „Bike-Mafia“; zu Ange-
boten der Gemeindejugendarbeit und deren Netzwerke bitte 
einfach bei mir unter 0151/55052460 mit Namen und Angabe der 
bevorzugten Chaträume melden! Oder die JugendApp „Markt 
Rimpar“ öffnen, unter der Kachel „Über uns“ – ganz unten rechts 
– das Anmeldeformular ausfüllen (Nickname oder gewünschter 
NameNachname ohne Leerzeichen angeben) und abschicken. 
Danach mir im Chat – Lutz Dieter-Gemeindejugendarbeit – die 
für Sie/dich interessanten Chaträume durchmelden. 
� gez. Lutz Dieter, Gemeindejugendarbeit Markt Rimpar

Sterbefälle
Ferdinand Adalbert Brönner, 68 Jahre, am 10. 12. 2021
Regina Anna Karl, 93 Jahre, am 16. 12. 2021
Irmgard Maria Geiger, 88 Jahre, am 18. 12. 2021
Helga Ida Schömig, 85 Jahre, am 22. 12. 2021
Fridolin Josef Senger, 83 Jahre, am 25. 12. 2021
Fredi Leo Sahlender, 70 Jahre, am 26. 12. 2021
Norbert Oskar Braun, 74 Jahre, am 2. 1. 2022
Imelda Knorz, 96 Jahre, am 2. 1. 2022

Standesamtliche Nachrichten

Unser Ehrenmitglied des OGV-Rimpar  
Arthur Scheller feierte seinen  

90. Geburtstag
Zum 90. Geburtstag unseres Ehrenmitglieds  

Arthur Scheller, gratulierte die OGV-Vorsitzende 
Elke Weippert im Namen der Vorstandschaft ganz 
herzlich. Arthur Scheller war nicht nur als Vorstand 

des Obst- und Gartenbauvereins Rimpar tätig, 
sondern auch für viele erlebnisreiche und  

interessante Ausflugsfahrten verantwortlich. 
Wir danken ihm für sein Engagement und seine 

Verbundenheit und wünschen ihm viel Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.

gez. Weippert

Geburtstage
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag		  8.30 – 13.00 Uhr
Mittwoch		 8.30 – 13.00 Uhr
Freitag		  8.30 – 13.00 Uhr 
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365/9844 • Fax: 09365/890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier
	 Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier 
Mittwoch	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 Mb	 19.00 Uhr	 Messfeier
Samstag	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Rimpar	
Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag von  10.30 – 11.30 Uhr
Maidbronn
nach dem Gottesdienst ist die Bücherei 30 Minuten 
geöffnet
Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus dem  
Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz	
Montag von 16.30 – 18.00 Uhr

Gottesdienstzeiten Januar/Februar
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Mi.	 26. 1.		  Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Fr.	 28. 1.	 	 Ri	 16.30 Uhr	 Gottesdienst mit
				    – 18.00 Uhr	 den Firmlingen
			   Mb	 19.00 Uhr	 Messfeier
Sa.	29. 1.	 	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
So.	30. 1.		  Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier für die  
					     Pfarreiengemeinschaft
			   Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier
Mi.	 2. 2.	 	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier mit Blasiussegen
			   Mb	 19.00 Uhr	 Messfeier mit Blasiussegen
Do.	3. 2.	 	 Ri	 16.30 Uhr	 1. Weggottesdienst
Fr.	 4. 2.	 	 Ri	 16.30 Uhr	 Probe zur Firmung
				    – 18.00 Uhr
			   Mb	 19.00 Uhr	 Messfeier
Sa.	5. 2.		  Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
So.	6. 2.		  Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier mit Blasiussegen
			   Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier für die  
					     Pfarreiengemeinschaft
Mi.	 9. 2.		  Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier

Weihnachten im Schlosshof
Der Heilige Abend auch mal anders
So wie Maria und Josef damals unterwegs waren und 
draußen von Herberge zu Herberge zogen, so feierten viele 
Familien und Kinder gemeinsam mit dem Seelsorgeteam 
aus der PG Maidbronn-Rimpar (Pastoraler Raum Würz-
burg Nord-Ost) im Rimparer Schlosshof die Weihnachts-
botschaft. Um 15.30 Uhr waren Familien und Kinder zur 
Kinderkrippenfeier eingeladen. Um 17.00 Uhr waren dort 
alle zu einer Weihnachtsandacht eingeladen. 
Weihnachten und Corona
Die Coronapandemie motiviert, in vielen Bereichen umzu-
denken – eben auch in den Fragen, wie Gottesdienste außer-
halb des Kirchengebäudes stattfinden und wie Menschen 
gerade in dieser turbulenten Zeit mit der beständigen und 
aufrichtenden Botschaft von Weihnachten erreicht werden 
können. Für das Seelsorgeteam war klar: Weihnachten findet 
auf jeden Fall statt! Gemeindereferentin Yvonne Faatz hat-
te ursprünglich die Idee, den Platz der Partnerschaft für die 
Weihnachtsgottesdienste zu nutzen. Durch den intensiven 
Kontakt mit der Gemeinde Rimpar kam dankenswerterweise 
aber noch ein ganz anderer Ort ins Blickfeld: Der Schloss-
hof. Die tolle Kulisse im Schlosshof ebnete den vielen en-
gagierten Krippenspielkindern einen echten Krippenweg: So 
konnten sich Maria und Josef, die Wirtinnen und Wirte, die 
Hirtinnen und Hirten und die Engel auf den Weg zur Krippe 
und zu dem Kind Jesus machen. 
Sehr gut besucht: viele Familien und Kinder 
Unter den aktuell geltenden Regelungen für öffentliche 
Gottesdienste konnten viele Familien und Kinder unter der 
Einhaltung der 3G-Regel und dem Tragen der Masken in 
den Schlosshof eintreten. Die Wiesen und freien Plätze 
im Schlosshof waren schnell gefüllt. Gemeindereferentin 
Yvonne Faatz traf sich vor der Kinderkrippenfeier zweimal 
mit den engagierten Kindern und Eltern zur Krippenspiel-
probe, in denen die Wege und Sprechtexte einstudiert 
wurden. Das von ihr verfasste Krippenspiel hat alle Kinder 
und Eltern interaktiv mit einbezogen und somit war es 
leicht, der Weihnachtserzählung aufmerksam zu folgen. 
Die Kinder haben ihre Rollen sehr gut und mit viel Freude in 
der Kinderkrippenfeier umgesetzt. Ein ganz großes Danke 
geht an alle Kinder, die das Geschehen rund um die Geburt 
Jesu auf ihre Weise für alle dargestellt haben.
Weihnachten: Zeichen des Friedens
Die Pfadfinder aus Rimpar verkauften in beiden Gottes-
diensten das Friedenslicht aus Betlehem und setzen so 
ein sichtbares Zeichen für den ersehnten Frieden – in uns 
und in der Welt. Auch in der inhaltlichen Gestaltung der 
Gottesdienstes war für das Seelsorgeteam das Zeichen 
des Friedens ein wichtiges Element. Für Pfarrer Dariusz 
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Sternsingeraktion 2022 „Gesund werden –  
gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“
Aufgrund der Pandemie war es in diesem Jahr nur einge-
schränkt möglich, dass die Sternsinger und Sternsinger
innen als Könige und Königinnen verkleidet durch die 
Straßen ziehen. Es gab stattdessen Sternsingerstationen, 
an denen sich die Menschen den Segen abholen und ihre 
Spenden geben konnten.
Die Gruppen hatten im Gottesdienst gesegnete Aufkleber 
mit dem Segen 20*C+M+B+22 und selbstgenähte Spenden
kescher dabei, um auf Abstand Geld zu sammeln. Mit der 
Aktion konnten die insgesamt 40 Sternsingerkinder Hoff-
nung und Positivität im Ort verbreiten und hatten selbst 
auch viel Spaß dabei!

Drei neue Ministranten für Maidbronn
Am dritten Advent, dem 12. Dezember 2021, führte Dom-
kapitular Dr. Helmut Gabel die beiden neuen Maidbronner 
Ministranten Sophia Strohmenger und Vincent König feier-
lich in ihr neues Amt ein. 
Aus seinen Händen nahmen beide neben ihren Ernennungs-
urkunden auch die besten Wünsche für ihren zukünftigen 
Dienst in Empfang. Zusätzlich gab es noch einen kräftigen 
Applaus der Gottesdienstbesucher für die beiden sowie für 
Tamara Fasel, die die drei neuen Ministranten bestens auf 
ihr Amt vorbereitete. Leider konnte der Dritte im Bunde, Emil 
Held, krankheitsbedingt nicht teilnehmen.
� gez. S. Strohmenger 

Domkapitular Dr. Helmut Gabel mit zwei der drei neuen 
Ministranten bei deren feierlicher Einführung. Auf dem Bild 
v. l. n. r. Vincent König, Domkapitular Dr. Helmut Gabel und 
Sophia Strohmenger. Auf dem Bild fehlt Emil Held. 
Hinweis: Die Masken wurden nur kurz für das Foto abgenommen.
� Foto: S. Strohmenger

Kruszynski darf die „Sonne im Herzen“ nicht fehlen – auch 
und gerade dann, wenn die Jahreszeit am dunkelsten ist. 
Er fragte alle Kinder und Eltern, ob sie die Sonne in ihrem 
Herzen tragen und lud sie schmunzelnd dazu ein, kräftig 
zu winken, wenn dies der Fall ist. 
Weihnachtliche Atmosphäre geht unter die Haut
Die Musikkapelle aus Rimpar, sowie die Licht- und Be-
schallungsanlage von Uwe Beck ermöglichten eine spür-
bare Weihnachtsstimmung. Viele weihnachtliche festliche 
Kirchenlieder ertönten aus den Instrumenten der Musike-
rinnen und Musiker und motivierten, direkt mitzusingen 
und einzustimmen in die Weihnachtszeit. Je dunkler es 
wurde, desto mehr kam die Lichttechnik zum Einsatz und 
erhellte den Schlosshof mit warmen Farben.  
Das Seelsorgeteam bedankt sich bei allen
Kirche vor Ort lebt von den Menschen vor Ort. Das Seel-
sorgeteam möchte sich bei allen bedanken, die sich bei den 
Vorbereitungen und bei der Durchführung mit eingebracht 
und so die Feiern erst ermöglicht haben: die Ordnerinnen 
und Ordner aus dem Pfarrgemeinderat, der Ministranten-
gruppe und der Kirchenverwaltung, den Musikerinnen und 
Musikern, den Pfadfinderinnen und Pfadfindern, Uwe Beck 
für die Technik, allen, die im Hintergrund mitgewirkt haben 
und den vielen engagierten Eltern und Kindern, die Weih-
nachten im Schlosshof für so viele ermöglicht haben.
� gez. Maria Schmitt sf

Am Dreikönigstag kamen 4.435,40 € zusammen. Danke für Ihre 
Spenden, die in diesem Jahr besonders gebraucht werden!
Wer noch nicht gespendet hat und dies gerne nach-
holen möchte, kann auf der Webseite der Sternsinger  
(sternsinger.de) direkt an das Kindermissionswerk spenden.
Vielen herzlichen Dank allen Kindern und Jugendlichen,  
Leitern und Leiterinnen, die sich bereit erklärt haben, am 
Sternsingen teilzunehmen! Die Hilfe lohnt sich und kommt an!
Hoffentlich kann die Aktion im nächsten Jahr wieder in der 
gewohnten Weise stattfinden.
Erzählt euren Freunden und Bekannten gerne von der segen
bringenden Aktion des Dreikönigssingens, damit wir uns wei-
terhin gemeinsam gegen Armut in der Welt engagieren können!
� Im Namen des Sternsingerteams  
� Paula Traub und Sr. Maria Schmitt
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Es ist schwer,
 wenn die Menschen,
 die dir die schönsten Erinnerungen beschert haben,
 selbst zu einer Erinnerung geworden sind.

Wir sind sehr berührt und von Herzen dankbar für die große Anteilnahme, die Gesten der  
tiefen Verbundenheit, die mitfühlenden Worte und die Begleitung beim Abschied von meinem  
geliebten Mann, unserem wunderbaren Vater und Schwiegervater und herzensguten Opa.
Es ist schön, diese Verbundenheit zu spüren und ein großer Trost, zu wissen, dass Fridolin in 
der Erinnerung vieler Menschen weiterleben wird.

Herzlichen Dank
Maria Senger 
Sandra und Stefan Strohmenger mit Sophia und Valentin  
Kristina und Dr. Markus Müller

 Fridolin Senger
† 25. 12. 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von unserem lieben Verstorbenen

Peter Fuchs   *1. 7. 1941   † 2. 12. 2021

und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben sowie für die mitfühlenden 
Worte, Beileidsbekundungen, Geld- und Blumenspenden.

Im Namen aller Angehörigen
Margot Fuchs mit Kindern Rimpar, im Dezember 2021

Abschied von Werner Wagenbrenner    9. 1. 2022
Unser langjähriges Mitglied und ehemaliger Abteilungsleiter  
Werner Wagenbrenner ist am 9. Januar 2022 verstorben. 

Werner war eine wichtige Stütze unseres Vereins und hat maßgeblich am Aufbau der Tennisabteilung in 
Rimpar mitgewirkt. Auch in schwierigen Zeiten für die Tennisabteilung hat er sich als Vorstand intensiv 
für unseren Verein eingesetzt und den Tennissport in Rimpar als einen wichtigen Bestandteil des Sport-
angebots der Gemeinde etabliert. Wir verlieren ein sympathisches, engagiertes und geschätztes Mitglied! 
Unsere Gedanken sind bei den Angehörigen.
Dr. Alexander Thumbs | Abteilungsleiter TC WB Rimpar / Tennisabteilung des ASV Rimpar e.V.

Tapeten  
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

speziale Auswahl Gardinen
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren
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Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/503341
Telefax 09365/5035 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

Wir legen Wert auf ein gutes Miteinander, Spaß und 
Freude bei der Arbeit. Wir bieten eine abwechslungsrei-
che Tätigkeit in einem netten Team. Die Beschäftigung 
erfolgt zunächst auf geringfügiger Basis.
Arbeitszeit: Reinigung, Freitag von 7  — 13 Uhr sowie nach  
Absprache; Küche, vorerst vertretungsweise nach Absprache. 
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!
Kontakt:  
Kristina Weisenberger 
Tel.: 0931/41999-800 
kh-wuerzburg@kolping-mainfranken.de

Reinigungs- und Küchenhilfe (m/w/d)  
für das Kolpinghaus Würzburg gesucht

Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar
Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
So. 30. 1.	 Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.15 Uhr	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick, *EW
11.30 Uhr	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Gottesdienst im Freien für Kleine Leute  
	 mit Pfarrerin Schrick und Team (s. u.)
So. 6. 2.	 4. Sonntag vor der Passionszeit
10.15 Uhr	 Bekenntniskirche Rimpar 
	 Gottesdienst mit Pfarrerin Mundinar
10.15 Uhr	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Gottesdienst mit Pfarrer Körner, *EW, **AM
So. 13. 2.	 Septuagesimae
10.15 Uhr	 Hoffnungskirche Versbach 
	 Gottesdienst mit Pfarrer Körner
10.30 Uhr	 B.-Schmitt-Haus Rimpar 
	 ökumenischer Kindergottesdienst (s.u.)
*EW = EineWelt-Stand, ** = Abendmahl (voraussichtlich)
Bitte bringen Sie zu den Gottesdiensten eine FFP2-Maske mit 
und halten Sie sich an die Abstands- und Sicherheitsregeln.
Verfolgen Sie den Blog: Was haben Brot, Wurst und Nudel-
salat mit Bibel und Theologie zu tun? Keine Ahnung? Dann 
schauen Sie jetzt auf dem Blog unserer Kirchengemeinde 
vorbei! blog.hoffnungskirche.de
Hinweis: Die nachfolgenden Veranstaltungen planen 
wir unter Beachtung der aktuell geltenden Pandemie-
Regelungen. Änderungen geben wir über die Internet-
seite oder die Schaukästen bekannt.
Gottesdienst für KleineLeute am Sonntag, 30. 1. um 
11.30 Uhr im Garten der Hoffnungskirche in Versbach. 
Thema wird sein „War’s das?“ – Bringt bitte wieder eine 
Picknickdecke mit. Wir freuen uns auf Euch!
Im Rahmen des Weltgebetstages 2022 mit dem Thema 
„Zukunftsplan: Hoffnung“, findet am Mittwoch, 2. 2. um 
19.00 Uhr im Pfarrheim St. Albert in der Lindleinsmühle ein 
Treffen statt. Vorbereitet wird der Weltgebetstags-Gottes-
dienst für Freitag, 4. 3., der nach einer Liturgie von Frauen 
aus England, Wales und Nordirland auch in unserer Gemein-
de gefeiert werden soll.
Mittwochstreff für die mittlere und ältere Generation: 
Herzliche Einladung zum Treff am 9. 2. um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Hoffnungskirche in Versbach. Begeg-
nung mit interessanten Themen bei Kaffee und Kuchen. 
Zur Mitfahrt im Bürgerbus bitte spätestens eine Woche 
vorher bei Frau Rattinger, Tel. 09365/9254, anfragen (Fahrt 
bei mehreren Personen ist möglich).
Kindergottesdienste in Rimpar: Der nächste ist am Sonn-
tag, 13. 2. um 10.30 Uhr. Bitte Picknickdecken oder Sitz-
kissen mitbringen. Wer Interesse zum Mitgestalten hat, 
meldet sich bitte unter: Elisabeth.Lipfert@elkb.de
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche. Mitt-
wochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und Kinder. 
Bei Interesse bitte bei Martina Pietsch unter:0177/8373108, 
09365/882373 oder martina.pietsch84@gmail.com melden 
(siehe auch Aushänge in den Schaukästen).
„Bibel teilen“: Im Februar treffen wir uns voraussichtlich 
wieder, wie immer, am letzten Dienstag im Monat, dem 
22. 2., 19.00 Uhr im Bischof-Schmitt-Haus, 1. Stock.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar:  
Querflöte und Geige werden in den Räumen der  
Bekenntniskirche unterrichtet. Nähere Informationen: 
https://www.dekanatsmusikschule.de/
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de 
Pfarrer Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag, 30. 1.	 – 	Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Arnstein,	 Christuskirche
19.00 Uhr Thüngen,	St. Georgskirche – Abendgottesdienst
Sonntag, 6. 2.	 –	 4. Sonntag vor der Passionszeit
9.00 Uhr Thüngen,	 St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein,	 Christuskirche
Sonntag, 13. 2.	 –	 Septuagesimae
9.00 Uhr Thüngen,	 St. Georgskirche
10.30 Uhr Arnstein,	 Christuskirche
Mittwoch, 16. 2.	 –	 Abendandacht
19.00 Uhr Thüngen,	St. Georgskirche 
		  Andacht im Rahmen des Kunstprojekts 	
		  „Mensch werden“ mit Domkapitular, 	
		  Albin Krämer
Weitere Informationen zu unserer Kirchengemeinde, zu wei-
teren Veranstaltungen (z. B. Begegnungen mit der Bibel) und 
zum Kunstprojekt „Mensch werden“ finden Sie auch über 
unsere Internetseiten www.thuengen-evangelisch.org 
und www.arnstein-evangelisch.de

Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche,  
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, 
Tel.: 0931/2877657, Fax: 2877656,  
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Öffnungszeiten: 
Mo + Fr 9.00 Uhr – 11.00 Uhr;  
Di 15.00 Uhr – 17.00 Uhr.
Internet: 
www.hoffnungskirche.de, https://blog.hoffnungskirche.de/
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick: 
0931/22565, sabine.schrick@elkb.de 
Pfarrerin Eva Mundinar: 
01525/7876037, eva.mundinar@elkb.de 
Pfarrer Johannes Körner: 
09367/5199638, johannes.koerner@elkb.de

	So. 30. 1.	 Jahreshauptveranstaltung der  
		  BRK-Bereitschaft & Wasserwacht Rimpar
		  Online, Beginn 19.00 Uhr
		  Anmeldung über info@wasserwacht-rimpar.de

Veranstaltungen

HINWEIS:
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass 

aufgrund des Coronavirus weitere Veranstaltungen 
noch nicht stattfinden. 

Wir bitten Sie, sich über die Tagespresse sowie  
die Homepage der Veranstalter zu informieren,  

ob die Veranstaltungen stattfinden und wann diese 
nachgeholt werden.
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Information und Anmeldung:
Telefon 0 93 65/55 10

Privat: 0 93 67/98 28 16
97222 Rimpar · Marktstraße 3

Danson Dance Studio wünscht ein gesundes neues Jahr...
Klassisches Ballett:
Anfängerballett für Erwachsene:

für Kinder u. Erwachsene (Anfänger u. Fortgeschrittene)
Montag von 19.30 –21 Uhr · Dienstag von 10 –11.30 Uhr

10er-Karte für Studenten: 88,– 10 x 1 1/2 Stunden

Dem Leben
Zeichen setzen!
Besuchen Sie
unsere Ausstellung.

Versbacher Str. 104
97078 Würzburg
Tel. 0931/200290
info@stein-welten.com

Junges Pärchen sucht Haus 
(mind. 100 m2 WF) + Gartengrundstück (mind. 400 m2)  

in Wü + Umgebung (max. 30 km Umkreis).  
Kaufpreis max. 350.000 €   •  Tel.: 0173/7133288

Suche für meine Mutter in Rimpar eine zuverlässige 
und liebevolle Person, die sie bei den anfallenden 

Arbeiten im Haushalt wie z. B. Einkaufen, Kochen und 
Putzen unterstützt. Arbeitszeit nach Vereinbarung. 

Tel. 09363/996017 (Anrufe bitte nach 20 Uhr)

Zuverlässige Reinigungskraft  
für Praxisräume gesucht. 

Dr. med. E. Wassermann • Niederhoferstraße 11, Rimpar

Tel. 0176/55511340

Zuverlässige Reinigungskraft für 
2 – 3 Std./Woche auf Mini-Job-Basis 

für Privathaushalt gesucht. 
Tel. 0179/7763971

Bezahlbare 1 – 2 Zimmer wohnung  
in Rimpar oder Maidbronn gesucht (männl., 45)

E-Mail: wohnung-rimpar-gesucht@gmx.de 
oder Tel.: 09367/98 58 123

Bin auf der Suche nach einer 2-Zimmer- 
Mietwohnung im Raum Würzburg.

Ich, männlich (39 Jahre), Festanstellung. 

Tel. 0151/28975164

SÄNGERHEIM MAIDBRONN

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6
97222 Maidbronn · Telefon 09365/8971422

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Liebe Gäste,

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag · Dien. 14–24 Uhr · Mittw. 17–24 Uhr
Do. 14–24 Uhr · Fr. 17–24 Uhr · Sams. 12– 24 Uhr · Sonn. 10– 24 Uhr

    
  

  

 

es gibt immer noch jeden Samstag
ab 12 Uhr Kesselfleisch. 
(Auch zum Abholen!) 
Bei größeren Mengen bitte vorbestellen. 

Draußen ist es ungemütlich, 
wir sorgen drinnen für Gemütlichkeit!

   

Dienstag, Donnerstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr 
gibt es bei uns leckere Kuchen, Torten und Kaffee! 

Wir verwöhnen Sie mit verschiedenen Braten vom 
Rind oder Schwein, aber auch Hirsch oder Reh finden den 
Weg in unsere Küche.



40

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes:
Telefon: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten:  

Eine akute Magenverstimmung über die Feiertage 
oder unerwartet hohes Fieber am Wochenende – 
es gibt viele Gründe, die einen Arzt erforderlich 

machen, wenn die Praxen gerade geschlossen sind.
Unter der bundesweit einheitlichen  

Rufnummer 116 117 erreichen Sie den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst.  

Überall in Deutschland sind niedergelassene  
Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden 

medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 
nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 

deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie 
von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher  
Notfall vorliegen, wenden Sie sich umgehend  
an die Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst  
und Feuerwehr unter der bundeseinheitlichen  

Notrufnummer 112.

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Vereine und Verbände

Spende für Bäckerei-Museum
Herr Mario Fischer, Leiter des Beratungscenters der Spar-
kasse Mainfranken Würzburg in Rimpar, überreichte dem 
1. Vorsitzenden des Freundeskreises Schloss Grumbach 
e. V. , Edwin Hamberger, eine Spende von 1000,– €. 
Diese ist für die Anschaffung von drei herausragenden Expo-
naten für das Bäckerei-Museum im Schloss Rimpar bestimmt.
� Text: Edwin Hamberger, Foto: Hans Winzlmaier

Aliyah Ackermann und Tobija Harms belegen den 1. Platz 
bei der Deutschen Meisterschaft im Eiskunstlaufen.
� Foto: Hella Höppner „www.eislauffotos.de“

Platz 1 bei der Deutschen Meisterschaft  
im Eiskunstlaufen
Das erste Mal bei einer Deutschen Meisterschaft dabei 
und gleich Platz 1. Das haben Aliyah Ackermann und Tobija 
Harms im Bereich Nachwuchs Paare bei der Deutschen 
Meisterschaft 2022 in Neuss erreicht. Die 13jährige Aliyah 
und der 19jährige Tobija laufen erst seit dieser Eislaufsai-
son zusammen. Mit ihrem Trainer Florian Just, auch ein 
ehemaliger Paarläufer, trainieren sie seit Juli sechs Mal die 
Woche am Olympiastützpunkt in Oberstdorf. 
Seit dieser Zeit wohnt die gebürtige Würzburgerin und in 
Rimpar aufgewachsene Aliyah dort. Beim Kurzprogramm 
und in der Kür zeigten die Schützlinge von Florian Just als 
einzige im Bereich Nachwuchs Paare eine Überkopfhebung 
und erreichten bei ihrem insgesamt zweiten Wettbewerb 
68,15 Punkte. C.-S. Lampe/I. Trofymov aus Mannheim 
werden zweite mit 53.24 Punkten. A. Adler/L. Kurbalija aus 
Stuttgart holen sich Bronze mit 44.70 Punkten.
� gez. Torben Ackermann 

„Immer wieder Sonntags!“ – Fußballspielen in 
der Dreifachsporthalle Rimpar
Nach wie vor treffen sich nun schon seit fast 40 Jahren regel-
mäßig Sonntagvormittags ca. 15 Spieler jeden Alters (der-
zeit von 15 – 70 Jahre), um von 9 – 10 Uhr in der Dreifach-
sporthalle Rimpar miteinander zu kicken /“Hallenfußball“ zu 
spielen. Dabei gelten nur wenige der offiziellen Regeln: Es 
werden natürlich auch die Tore gezählt und es wird mit al-
len Körperteilen – außer den Händen – gespielt und Fouls 
gibt es selten. Ansonsten ist aber alles völlig ungezwungen,  
selbstverständlich will auch jeder gewinnen und deshalb 
wird schon an Anfang bei der Mannschaftseinteilung sehr 
auf ausgewogene Mannschaften geachtet.
Es gibt keinerlei Verpflichtung, jeden Sonntag anwesend zu 
sein, wäre aber schön. Wenn man Zeit und Lust hat kommt 
man (möglichst pünktlich) und zahlt seinen kleinen Anteil 
an der Hallenmiete, ansonsten verbringt man seine Freizeit 
eben anderweitig. Um mitzumachen ist nicht wichtig, dass 
man gut Fußballspielen kann, sondern sich in dieser Sport-
art gerne körperlich betätigen und gemeinsam Spaß haben 
möchte. Einzige Bedingung ist: nach dem „Schnuppern“ 
aus Versicherungsgründen die Mitgliedschaft im Verein.  
Wenn „Du“ aus den verschiedensten Gründen nicht mehr 
in einer offiziellen Fußball-Mannschaft mitmachen kannst 
und/oder Spaß am Sport hast, dann komme doch einfach 
bei uns vorbei – wir freuen uns über jeden Neuzugang!
Weitere Infos (zum aktuellen Training unter Corona) und 
Anmeldung bei: Peter_Schmalz@t-online.de
� gez. Alexander Kager, BRK, Wasserwacht OG Rimpar
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Auf in‘s neue Jahr! – Neues von den Rhönradlern
Auch wenn uns 2021 aufgrund der Corona-Pandemie eini-
ge Steine in den Weg gelegt wurden, beendeten wir das 
Jahr mit einem riesigen Spaß – unserem weihnachtlichen 
Schauturnen! Jetzt „rollen“ wir erwartungsvoll mit viel 
Schwung in die nächste Saison.
Unsere neusten Talente starten in den Fortgeschrittenen-
kurs (kleine Gruppengröße unter Einhaltung der Corona-
Regeln) und werden dort tolle neue Übungen im Rhönrad 
erlernen. Da kann es schon mal passieren, dass man kopf-
über im Rad baumelt! Aber keine Angst – unsere Trainerin-
nen lassen niemanden hängen.
Wir werden, sobald die Pandemiesituation es zulässt, das 
Training der Breitensportgruppe und auch wieder einen 
Anfängerkurs anbieten. Habt ihr Interesse was man bei 
uns so macht? Schaut doch einfach mal auf Facebook, 
Instagram oder auf unserer Homepage vorbei!
Unsere „alten Hasen“ in den Wettkampfgruppen trainieren 
auch schon wieder fleißig und fiebern bereits den kom-
menden Turnieren entgegen. Wir hoffen sehr, dass diese 
wieder live und mit Publikum stattfinden können.
Wir danken allen für die Unterstützung und wünschen ein 
frohes neues Jahr!
� gez. Valerie Schmitt

Das weihnachtliche  
Schauturnen bereitete den 
Rhönradlern großen Spaß.

Foto: Valerie Schmitt

Großzügige Spende an die Maidbronner  
Faschingsgilde
Die beiden Gildepräsidenten Dominic Kreß und Jens Urbaniec 
freuten sich über den großzügigen Spendenscheck in Höhe 
von 500,– € von der Sparkasse Mainfranken.
Im Namen der Maidbronner Faschingsgilde bedankten 
sie sich bei Mario Fischer von der Filiale in Rimpar für die 
Unterstützung der Jugendarbeit.
� gez. Jens Urbaniec

Foto: Nadine Urbaniec (alle Personen 2G+)

Großzügige Spende  
der Sparkasse Mainfranken
Mit einer großzügigen Spende der Sparkasse 
Mainfranken können die Leichtathleten des  
LAZ Kreis Würzburg ein Trainingslager für die 
Vorbereitung der Saison 2022 planen.
Beratungscenterleiter Mario Fischer (2.v.l.) von 
der Filiale in Rimpar übergab persönlich vor den 
Sporthallen in der Julius-Echter-Straße in  
Rimpar den Sportlern Fynn Ayad (3.v.l.) und 
Nelly Oswald (5.v.l.) den symbolischen Scheck.
In Anwesenheit des Rimparer Abteilungsleiters 
Thomas Hornung (l.), des LAZ Kreis Würzburg-
Vorsitzenden Otwin Hack (4.v.l.) und von Hilde-
gard Hornung (r.) in Vertretung des LAZ Kreis 
Würzburg-Kassiers Herbert Struch bedankte 
sich der Vorsitzende des LAZ Kreis Würzburg 
bei den Verantwortlichen der Sparkasse.  
Er betonte die langjährige Unterstützung und 
die Zusammenarbeit der Sparkasse Main-
franken mit dem Sport und der Jugend und 
insbesondere mit den Leichtathleten.
� Text: Otwin Hack + Foto: Sparkasse Mainfranken
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Von links nach rechts:  
Herr Meyer jun., Elke Weippert, 
Herr Hamberger und Herr  
Bürgermeister Weidner  
im Bürgergarten.

Foto: Manuela Weidner

Neues vom Bürgergarten
Ein großes DANKESCHÖN geht an die Firma  
H&M Gartengestaltung aus Maidbronn. 
Herr Hamberger und Herr Meyer jun. spendeten für den 
Bürgergarten einen Spalierbaum, den Bürgermeister Herr 
Weidner und die Vorsitzende des Obst- und Gartenbau-
vereins, Elke Weippert gerne entgegennahmen. 
Nach der Pflanzung von über 40 Clematis, einem kleinen 
Weinberg, und 5 weiteren Spalierbäumen ist die Arbeit bis 
zum Frühjahr erst einmal erledigt. Wir werden später nach 
dem Bestücken unserer Hochbeete in die Planung der 
Einweihungsfeier gehen. 
Wir bieten Gruppierungen an die Patenschaft  für jeweils 
ein Hochbeet zu übernehmen. Nehmen Sie gerne mit uns 
(Elke Weippert/René Schleich) Kontakt auf!
� gez. Elke Weippert

Erfolgreiche Crowdfundings der VR Bank Würzburg
Die Idee hinter Crowdfunding ist durch und durch genossen-
schaftlich: Wenn sich Unterstützer zusammenschließen, um 
eine gute Idee gemeinsam umzusetzen, dann wird möglich, 
was vorher utopisch schien. Ganz so, wie es die genossen-
schaftlichen Gründungsväter schon vor mehr als 160 Jahren 
erlebt haben.
„Viele schaffen mehr“
Daher freut es mich im besonderen, dass die VR Bank 
Würzburg hier in Rimpar zwei Projekte erfolgreich durch-
führen konnte und möchte mich bei allen die mitgeholfen 
haben bedanken.
� gez. K. Schade

Spendenscheckübergabe Kulisse​​​
Spendensumme insgesamt	​​ € 6.450,00
Anteil der VR Bank Würzburg	​ € 2.905,00 

Spendenscheckübergabe Weltladen
Spendensumme insgesamt	 € 3.584,00
Anteil der VR Bank Würzburg	 € 1.602,00

Fotos: VR Bank Würzburg
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Unsere Filialen:
Rimpar:

Maidbronner Str. 2 · 09365/882925
im REWE-Markt · 09365/897990

Hauptwerk: Telefon 09365/8210-0
E-Mail: info@metzgerei-hollerbach.de

Internet: www.metzgerei-hollerbach.de

Wurstautomat 24 Std. geöffnet!

ANGEBOTE VOM 31. 1. – 5. 2. 2022 ANGEBOTE VOM 7. 2. – 12. 2. 2022

ANGEBOTE VOM 14. 2. – 19. 2. 2022 ANGEBOTE VOM 21. 2. – 26. 2. 2022

UNSER SPEISEPLAN VOM 31. 1. – 4. 2. 2022 UNSER SPEISEPLAN VOM 7. 2. – 11. 2. 2022

UNSER SPEISEPLAN VOM 14. 2. – 18. 2. 2022 UNSER SPEISEPLAN VOM 21. 2. – 25. 2. 2022

Putenschnitzel	 100	g	 1,25 €
Rinderhackfleisch	 100	g	 1,10 €
Schweinelendenpfanne mit	Champignons	 100	g	 1,45 €
Schweineschäufele mit	Schwarte	 100	g	 0,72 €
Fleischkäsbrät  
zum	Selberbacken	in	der	1	kg	Schale	 100	g	 0,75 €
Käsebeißer und	Feuerteufel	 100	g	 1,20 €
Jagdwurst und	Lyoner	 100	g	 1,18 €
Wacholderschinken aus	der	Nuss	 100	g	 1,79 €
Hausmacher Leberwurst grob	 100	g	 0,99 €

Putenragout mit	asiatischem	Gemüse	 100	g	 1,25 €
Fleischspieße oder	Schaschlik	 100	g	 1,19 €
Kassler Hals	mild	geräuchert	 100	g	 0,95 €
Cordon bleu vom Schwein  
gefüllt	mit	Käse	und	Schinken	 100	g	 1,15 €
Hausmacher Bratwürste grob	und	fein	 100	g	 0,98 €
Putenschinken mager	 100	g	 1,95 €
Wiener und	Weißwürstchen	 100	g	 1,20 €
Gelbwurst mit	und	ohne	Petersilie	 100	g	 1,10 €
Frühstücksfleisch	 100	g	 1,25 €

Puten-Cordon bleu paniert	 100	g	 1,35 €
Schaufel- und	Zungenbug vom	Rind	 100	g	 1,28 €
Lendenmedaillon  
küchenfertig	mit	Camembert	und	Bacon	 100	g	 1,38 €
Gyrospfanne vom	Schwein	mit	Zwiebeln	 100	g	 0,99 €
Minutensteak vom	Schweinerücken	 100	g	 1,15 €
Riemenschneiderschinken zart	geräuchert	 100	g	 1,88 €
Bierwurst oder Kosakenwurst	 100	g	 1,20 €
Weinbeißer und	Polnische	 100	g	 1,45 €
Pfälzer Leberwurst im	Ring	 100	g	 0,88 €

Rinderrouladen gefüllt	nach	Hausfrauenart	 100	g	 1,45 €
Gulasch gemischt	 100	g	 0,99 €
Rinderbeinscheibe zur	Suppe	 100	g	 0,99 €
Kalbshaxenscheiben „Osso	Buco“	 100	g	 0,99 €
Hähnchenbrustfilet natur	 100	g	 1,35 €
Heißgeräucherter Schinken gekocht 	 100	g	 1,58 €
Bacon Bauch pikant	gewürzt	 100	g	 1,25 €
Hackepeter täglich	frisch	 100	g	 1,10 €
Rotgelegter im	Naturdarm	 100	g	 1,20 €

MONTAG: Schaschlikpfanne mit	Reis	 Portion	7,20 €
DIENSTAG: Putensteak überbacken		
mit	Spargel	und	Raclette-Käse,		
dazu	Kartoffelgratin	und	Rahmsoße	 Portion	7,90 €
MITTWOCH: Schweinebraten 
mit	Klößen,	dazu	Soße	und	Rosenkohl	 Portion	7,50 €
DONNERSTAG: Rindfleisch mit	Meerrettichsoße,		
dazu	breite	Nudeln	und	Preiselbeeren		 Portion	8,50 €	
FREITAG: Matjesfilet  
nach	Hausfrauenart	mit	Salzkartoffeln	 Portion	6,90 €

MONTAG: Cordon bleu vom Schwein 
mit	Bratkartoffeln	und	Salat	 Portion	7,50 €
DIENSTAG: Kasseler Braten  
und	Schupfnudeln	mit	Sauerkraut	 Portion	7,50 €
MITTWOCH: Wildragout  
mit	Semmelknödel	und	Preiselbeeren	 Portion	7,90 €
DONNERSTAG: Schweinekotelett  
mit	Salzkartoffeln	und	Dämpfkraut	 Portion	7,50 €
FREITAG: Linsensuppe  
mit	Spätzle	und	Wiener	Würstchen	 Portion	6,90 €

MONTAG: Bratwürste 
mit	Sauerkraut	und	Kartoffelpüree	 Portion	6,90 €
DIENSTAG: Putengyros  
mit	Knoblauchkartoffeln,	Krautsalat		
und	Tzatziki	 Portion	7,90 €
MITTWOCH: Hackbällchen 
mit	Kartoffelpüree	und	Specksoße	 Portion	7,20 €
DONNERSTAG: Gefüllte Lende 
mit	Spätzle	und	Kaisergemüse	 Portion	7,90 €
FREITAG: Tortellini mit Käsesoße 
dazu	Salat	 Portion	7,20 €

MONTAG: Spaghetti Bolognese 
mit	Parmesankäse	 Portion	6,90 €
DIENSTAG: Hackbraten mit	Soße,		
dazu	Salzkartoffeln	und	Kohlrabigemüse	 Portion	7,50 €
MITTWOCH: Schweinerückensteak „Jägerart“ 
mit	Kartoffelecken	 Portion	7,50 €
DONNERSTAG: Ochsenbäckchen 
mit	Semmelknödeln	und	Blaukraut	 Portion	8,50 €
FREITAG: Deftige Gulaschsuppe 
dazu	Baguettebrötchen	 Portion	6,50 €
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Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…

Seit über 30 Jahren ihr Partner für Maler- und 
Putzarbeiten – ob innen oder außen!


